
Schottische Dudelsack-Klänge, Legenden  
und Anekdoten im Park des Altkönig-Stiftes

Kronberg (pf) – Mit der inoffiziellen schotti-
schen Nationalhymne „Scotland the brave“ 
begann stilvoll am Sonntagnachmittag im 
Park des Altkönig-Stiftes das mitreißende 
Konzert der Dudelsackband „The Clan Pipers 
Frankfurt“ und nahm das Publikum mit auf 
eine Reise in den Norden der britischen In-
seln. Angeführt von Thomas Wandt, Pipe Ma-
jor und Erster Vorsitzender der über 50 Jahre 
alten Musikervereinigung, marschierten die 
14 Musikerinnen und Musiker mit ihren Du-
delsäcken und Trommeln auf das von Apfel-
bäumen eingefasste Rund unterhalb des Pa-
villons, wo sie sich im Halbkreis formierten. 
Während sich die Besucherinnen und Besu-
cher, beim Betreten des Parks fürsorglich mit 
gut gekühlten Wasserfläschchen versorgt, in 
der drückenden Hitze ihre Sitzplätze mög-
lichst geschützt unter den schattenspenden-
den Obstbäumen und zahlreichen Sonnen-
schirmen ausgesucht hatten, standen die Mit-
glieder der Band in praller Sonne. Aber Petrus 
hatte ein Einsehen und schickte erst ein paar 

Schleierwolken, ehe im Laufe des gut ein-
stündigen Konzerts immer dunklere Wolken 
aufzogen und ein paar Windböen für ein we-
nig Abkühlung sorgten. 
Diese konnten die Musiker gut gebrauchen, 
denn in ihrem Highland Dress – langärmeli-
gen weißen Oberhemden, karierten Schlip-
sen, schwarzen Westen mit blitzenden Knöp-
fen, warmen Tartan-Schottenröcken, der tra-
ditionellen Bauchtasche, dunkelblauen Woll-
kniestrümpfen, festen Halbschuhen und der 
schiffchenartigen Kopfbedeckung Glengarry 
mit Bommel und Band – waren sie alles ande-
re als leicht bekleidet. In einer kleinen Kon-
zertpause durften sie sich daher ebenfalls mit 
kühlen Getränken stärken. 

Ein Blick hinter die Kulissen
Nicht nur zu den einzelnen Musikstücken, die 
„The Clan Pipers“ spielten, konnte Thomas 
Wandt seinem Publikum interessante Einzel-
heiten und Schwierigkeiten verraten, denn die 
Band nimmt regelmäßig erfolgreich an Wett-
bewerben teil. Einige der Stücke, die dort von 
eigens aus Schottland angereisten Juroren be-
wertet werden, erklangen daher auch im 
Parkkonzert. Und ein Dudelsack, erklärte 
Thomas Wandt, hat auf seiner Pfeife nur neun 
Löcher für die Töne. „Nicht einfach zu spie-
len, aber wirkungsvoll und schön“, meinte er. 
Dirigieren und den Takt vorgeben muss er als 
Leiter der Band mit seinem rechten Fuß. 

Er kannte aber auch die Entstehungsgeschich-
ten einzelner Stücke – wie beispielsweise des 
Macpherson-Laments, einer Trauermusik, die 
an James Macpherson erinnert. Der Sohn ei-
nes Adeligen und einer Roma-Mutter, eine 
Art schottischer Robin Hood, bestahl Reiche 
und half Armen. Im November 1700 wurde er 
in Banff zum Tod am Galgen verurteilt. Doch 
ihm Wohlgesinnte erwirkten einen Frei-
spruch. Die Boten, von der hoch am Stadt-
rand gelegenen Galgenstätte weithin sichtbar, 
aber kamen zu spät: Die Schergen hatten bei 
ihrem Anblick kurzerhand die Kirchturmuhr 
vorgestellt und das Urteil vollstreckt. James 
Macpherson war zu seiner Zeit ein begabter 
Musiker. Am Vorabend seiner Hinrichtung, so 
die Legende, habe er in der Gefängniszelle 
die Melodie seines Klageliedes komponiert, 
es unter dem Galgen auf seiner Geige gespielt 
und danach das Instrument zerschlagen. Die 
Überreste dieser legendären Geige werden 
bis heute im Clan Macpherson Museum in 
Newtonmore gezeigt. 
Ein anderes Stück mit dem Titel „Farewell to 
Nigg“, einem kleinen Ort an der schottischen 
Ostküste, wurde Mitte der 1970er Jahre von 
dem in Schottland bekannten Lehrer und Pi-
per Duncan Johnstone komponiert zum Ab-
schied für einen jungen Mann, der zu einer 
Ölplattform in der Nordsee aufbrach. Und ein 
weiteres Stück bekam seinen ungewöhnli-
chen Fünf-Viertel-Takt, weil einer der Piper 
es einfach nicht schaffte, rechtzeitig den 
nächsten Ton zu spielen, erzählte schmun-
zelnd der Pipe Major. 

Gelungener Abschluss
Als letztes Stück spielte die Band, die seit 
2011 eigens für sie in den Farben Hessens 
entworfene Tartan-Kilts trägt, das traditionel-
le schottische Volkslied „Auld Lang Syne“, in 
Deutschland als Pfadfinderlied „Nehmt Ab-
schied Brüder, ungewiss ist alle Wiederkehr“ 
bekannt und zum Ausmarsch „Muss i’denn, 
muss i’denn, zum Städtele hinaus“. Aber sie 
würden gerne wiederkommen, wenn sie ein-
geladen werden, versprach augenzwinkernd 
Thomas Wandt, der im vergangenen Sommer 
mit „The Clan Pipers Frankfurt“ ein erstes 
Konzert im Altkönig-Stift gab.
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Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

Casting & Foto-Shooting
in Bad Homburg &

Königstein
Film, TV und Werbung suchen neue Gesichter

Am 22. und 23. August
veranstaltet Sunshine-
Casting Germany,
Deutschlands renom-
mierte Kinder-Casting-
Agentur, Castings mit
Fotoshooting in Bad
Homburg und König-
stein für Kinder, Babys,
Jugendliche und Er-
wachsene (auch Fami-
lienfotos etc.). Gesucht
werden Talente für
TV-Serien, Kinofilme,
TV-Spots und Werbe-

Shootings. Die Agentur vermittelt an RTL, PRO7,
SAT1, ARD, ZDF („Die Bergretter“, „Frühling“ etc.),
VOX, KIKA, Disney, Obi, Schleich, VW u.v.m.
Anmeldungen ab sofort unter Tel. 08641 9779290
oder mail2@sunshine-casting.de.
Mehr Infos unter www.sunshine-casting.de
oder www.facebook.de/SunshineCasting

ANZEIGE

Im traditionellen schottischen Highland Dress und dem eigens für sie entworfenen Tartan-Kilt in den Farben Hessens marschierten „The Clan 
Pipers Frankfurt“ am Sonntagnachmittag zu ihrem Konzert in den Park des Altkönig-Stiftes ein. � Foto: Schumacher

Bäckerei Flach
der Taunusbäcker

info@taunusbaecker-flach.de
www.taunusbaecker-flach.de

Der Umbau ist geschafft  
und unsere Türen sind  

wieder geöffnet!
Freuen Sie sich auf frisch  

renovierte Räumlichkeiten 
und auf wie gewohnt  

leckere Backwaren.
An 7 Tagen in der Woche  

sind wir für Sie da.

Sonntags 8-11 Uhr  geöffnet

5x in Deiner Nähe
  Königstein    Kronberg    Oberursel
  Bad Homburg    Friedrichsdorf

  www.fahrschule-hochtaunus.de

 SCHNELL.    SICHER.    BESTANDEN.

* Rabatt auf den Grundbetrag bei gleichzeitiger Anmeldung  
als Gruppe. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung.

20%* 30%* 40%* 50%*

0 %
ALS GRUPPE
    ZAHLT IHR
 WENIGER!

Spart beim
Grundbetrag

     bis zu… 5



Seite 2 – KW 33	 KRONBERGER BOTE� 14. August 2026

IMPRESSUM

Kronberger BoteKronberger Bote
Herausgeber: Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein 
 Tel. 06174 9385-0

Geschäftsleitung: Alexander Bommersheim 
 Markus Echternach

Verlagsleiter: Angelino Caruso 
 Tel. 06174 9385-66 
 caruso@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Redaktion: Ivy Wreth 
 redaktion-kb@hochtaunus.de

Auflage:  9.600 verteilte Exemplare 
für Kronberg mit den Stadtteilen 
Oberhöchstadt und Schönberg

Preisliste: z. Zt. gültige Preisliste Nr. 44 
 vom 1. Januar 2026

Druck: Druck- und Pressehaus Naumann 
 Gelnhausen

Internet: www.taunus-nachrichten.de

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 14.08.

Sa., 15.08.

So., 16.08.

Mo., 17.08.

Di., 18.08.

Mi., 19.08.

Do., 20.08.

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195 2266

APOTHEKEN-DIENST

Bürgermeisterwahl: Stimmabgabe bereits möglich

Kronberg (kb) – 13.837 Kronbergerinnen 
und Kronberger sind dazu aufgerufen, ihr 
Kreuz bei der Direktwahl der Bürgermeiste-
rin oder des Bürgermeisters am Sonntag, 6. 
September, zu machen. Es gilt, auf diesem 
Weg mit darüber zu entscheiden, wer in den 
kommenden sechs Jahren die Regierungsge-
schäfte im Rathaus der Burgstadt führt. Zur 
Wahl stehen CDU-Kandidatin Katharina 
Merklein und der amtierende Bürgermeister 
Christoph König, der als unabhängiger Be-
werber seine zweite Amtszeit anstrebt.
Die Wahlvorschläge für beide Kandidaten, 
darauf weist Wahlleiter Michael Richter hin, 
wurden vorab durch den Wahlausschuss ge-
prüft und für rechtmäßig befunden. Damit 
steht dem Urnengang aus formaljuristischer 
Sicht nichts mehr im Wege. Richter: „Auch 
die Wahlbenachrichtigungen sind auf den 
Postweg gebracht und sollten die Wählerin-
nen und Wähler in diesen Tagen erreichen.“
Kronbergerinnen und Kronberger, die bis 
spätestens Montag, 17. August, keine Wahl-
benachrichtigung erhalten haben und der 
Meinung sind, wahlberechtigt zu sein, wer-

den gebeten, sich an das Bürgerbüro unter Te-
lefon 06173-7034300 zu wenden.
Wer Post vom Wahlamt erhalten hat, findet 
im Umschlag die Wahlbenachrichtigung mit 
dem Hinweis auf die Eintragung ins Wähler-
verzeichnis und das am Wahltag anzusteu-
ernde Wahllokal. Wie bei den Kommunal-
wahlen im Frühjahr müssen die Wahlberech-
tigten allerdings auch dieses Mal mit der 
Stimmabgabe nicht bis zum eigentlichen 
Stichtag am 6. September warten. Bereits 
jetzt besteht die Möglichkeit, das Kreuzchen 
via Briefwahl zu setzen.
Die entsprechenden Unterlagen, so der Wahl-
leiter, können Interessierte auf verschiedenen 
Wegen anfordern. Richter: „Ganz klassisch 
kann dies postalisch erfolgen. Wahlberechtig-
te können hierzu entweder die Wahlbenach-
richtigung nutzen oder die Unterlagen online 
beantragen. Ein entsprechender Link dazu 
findet sich unter www.kronberg.de.“
Wer sich für den Postweg entscheidet, sollte 
immer die längeren Laufzeiten und Fristen im 
Blick haben. So muss die Online-Beantra-
gung eines Wahlscheins mit Briefzustellung 
bis spätestens Mittwoch, 2. September, um 
23.59 Uhr erfolgt sein.
Deutlich schneller geht es, wenn man sich die 
Briefwahlunterlagen zu den Öffnungszeiten 
im Kronberger Bürgerbüro, Berliner Platz 
3-5, persönlich abholt. Gegen Vorlage der 
Wahlbenachrichtigung oder des Personalaus-
weises und nach Abgleich mit dem Wähler-
verzeichnis können die Briefwahlunterlagen 
entweder zur Entscheidungsfindung mit nach 
Hause genommen werden oder das Kreuz-
chen wird direkt an Ort und Stelle gemacht. 
Eigens dafür stehen im Bürgerbüro zwei 
Wahlkabinen und eine Wahlurne bereit, in die 
der Stimmzettel eingeworfen werden kann.
Wer die Briefwahl lieber daheim erledigen 
und sie anschließend in den Briefkasten wer-
fen will, muss auch hier die geltenden Fristen 
im Blick behalten. So ist zwingend darauf zu 
achten, dass der richtig ausgefüllte Stimmzet-
tel auch wirklich bis zum Wahlsonntag, 
Schlag 18 Uhr, das Kronberger Wahlamt er-
reicht hat. Neben dem Postweg mit entspre-
chend einzuplanender Laufzeit bietet sich den 
Wahlberechtigten, die sich erst sehr spät ent-
scheiden, die Möglichkeit, die ausgefüllten 

Briefwahlunterlagen am Wahltag im Wahlamt 
in der Stadthalle Kronberg abzugeben oder in 
den Briefkasten an der Stadthalle am Berliner 
Platz einzuwerfen.
Wahlberechtigte, die es am 6. September 
ganz traditionell in ihr Wahllokal zieht, ha-
ben zwischen 8 und 18 Uhr die Gelegenheit 
zur Stimmgabe. Verteilt auf Kronberg, Ober-
höchstadt und Schönberg wird es wie bei der 
Kommunalwahl zehn Wahllokale geben. 
Dazu kommen fünf Briefwahlbezirke.
Um die Wahllokale einzurichten, sie mit Per-
sonal zu besetzen und die abgegebenen Stim-
men auszuzählen, werden am Wahltag rund 
150 ehrenamtliche Wahlhelfer wie auch Mit-
arbeitende der Stadtverwaltung und der Stadt-
werke im Einsatz sein.
Im Unterschied zu den Wahlen im Frühjahr, 
bei denen kumuliert und panaschiert wurde 
und gleich drei unterschiedliche Entscheidun-
gen gefällt wurden, sollte das Auszählen am 
6. September um einiges schneller vonstat-
tengehen. Zwei Kandidaten, ein Kreuz – das 
war es.
„Wir gehen davon aus, dass dieser eine Wahl-
gang ausreichen wird, um eine Entscheidung 
herbeizuführen“, erklärt Wahlleiter Richter. 
Für den doch sehr unwahrscheinlichen Fall, 
dass beide Kandidaten auf exakt die gleiche 
Stimmenzahl kommen sollten, wäre eine 
Stichwahl für Sonntag, 27. September, ange-
setzt. Sollte auch dieser Urnengang mit Stim-
mengleichheit enden, würde sogar das Los 
entscheiden.
Wer sich über den Ausgang der Wahl am  
6. September informieren möchte, dem  
bieten sich am Wahlabend verschiedene 
Möglichkeiten. So können Interessierte von 
18 Uhr an im Sitzungssaal des Rathauses 
auf einer Leinwand den Fortgang der Aus-
zählung verfolgen.
Überdies wird das Ergebnis über die digitalen 
städtischen Kanäle (Homepage/Social Me-
dia) bekannt gemacht. Eine weitere Option, 
sich online auf dem Laufenden zu halten, bie-
tet der sogenannte „Votemanager“. Unter  
https://wahlen.votemanager.de/ und der Ein-
gabe „Kronberg“ im folgenden Suchfeld  
finden sich dann nicht nur die Zahlen zur ak-
tuellen Wahl, sondern auch viele Ergebnisse 
von früheren Urnengängen.

Die Briefwahlunterlagen für die Direktwahl 
am 6. September liegen bereit. Wahlberech-
tigte können die Unterlagen anfordern oder 
im Bürgerbüro abholen. Wer möchte, kann 
vor Ort auch gleich sein Kreuzchen machen. �
� Foto: Stadt Kronberg

Das schönste aller Leben
Roman von Betty Boras, Hanser 2026;  
22 Euro

Vio (Viola) ist als Kind mit ihrer Familie aus 
dem rumänischen Banat nach Deutschland 
gekommen. Doch während sie dort als Deut-
sche aufgrund ihrer Zuverlässigkeit ein res-
pektables Ansehen hatten, sind sie hier Deut-
sche zweiter Klasse. Es ist ihren Eltern daher 
besonders wichtig, dass die Tochter „vorzeig-
bar“ ist. Als Vio selbst Mutter wird, ist auch 
sie überglücklich, dass ihre Tochter schön ist, 
denn damit, so vermutet sie, stünden ihr al-
le Türen offen. Als das Kind sich mit zwei 
Jahren einen Teil seines Gesichts mit heißem 
Teewasser verbrüht, ist die Mutter untröstlich, 
Schuld- und Schamgefühle stürzen sie in ei-
ne Depression. Erst eine Therapie, in der sie 
lernt, sich und ihre Geschichte zu akzeptie-
ren, hilft ihr aus ihrer Verzweiflung. Parallel 
dazu verlaufen zwei weitere Zeitebenen, eine, 
in der wir Vio als Heranwachsende begegnen 
und eine andere, die von Theresia, einer ihrer 
Vorfahrinnen im 18. Jahrhundert, handelt. 
Dieser wird ihre Schönheit zum Verhängnis. 
Von einem jungen Geistlichen verführt, wird 
sie als gefallenes Mädchen von Wien aus mit 
anderen ins ferne Banat deportiert, wo sie 
in einem Arbeitslager mit anderen jungen 
Frauen mehr schlecht als recht lebt. Der klug 
konstruierte Roman dreht sich um Frauen, 
um Scham und Schuld und dem Willen, alles 
richtig zu machen, normal zu sein. Er erzeugt 
Emotionen, die nach dem Lesen noch lange 
weiterarbeiten.

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

B U C H T I P P
Aktuell

Wanderung um Königstein
Kronberg (kb) – Der Club aktiv vom MTV 
Kronberg trifft sich am Mittwoch, 19. Au-
gust, um 14 Uhr beim MTV Kronberg. Für 
die Anfahrt stehen Fahrgemeinschaften zum 
Parkplatz Pater-Werenfried-Platz in der Bi-
schof-Kaller-Straße in Königstein zur Verfü-
gung. Dort beginnt die Wanderung von circa 
6 km. Eine Einkehr ist im Bistorante La Rosa 
in Königstein geplant. Die Rückkehr findet 
gegen 18 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Mit Messer bedroht
Kronberg (kb) – Am Montag, 10. August, 
beleidigte und bedrohte ein 55-Jähriger in 
Kronberg drei Männer. Im Kronthaler Weg 
kam es gegen 12 Uhr zu einem Streit zwi-
schen den Männern. In dessen Verlauf zog 
der 55-Jährige ein Messer und hielt es dem 
Trio vor. Eine alarmierte Polizeistreife nahm 
den Mann vor Ort fest. Dieser muss sich nun 
in einem entsprechenden Ermittlungsverfah-
ren verantworten.

Prominente Unterstützung für Katharina Merklein
Kronberg (kb) – Der Bürgermeisterwahl-
kampf in Kronberg befindet sich in der hei-
ßen Phase. Um ein Signal für einen politi-
schen Wechsel im Rathaus zu setzen, lädt der 
Stadtverband der CDU Kronberg alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger zu einer pro-
minent besetzten Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung am Dienstag, 18. August, 
um 19 Uhr in die Stadthalle Kronberg ein.
Ein zentraler Schwerpunkt der Veranstaltung 
widmet sich der Frage, wie Kommunen den 
Herausforderungen der Moderne begegnen 
können. Unter dem Leitthema „Schlanke 
Kommunalverwaltung durch Digitalisierung“ 
wird diskutiert, wie Städte bürokratische Hür-
den abbauen können.
Als besonderer Gast und Redner des Abends 
wird Johannes Volkmann (Mitglied des Deut-

schen Bundestages) erwartet. Als jüngster 
Bundestagsabgeordneter aus Hessen ist er un-
ter anderem Mitglied im Auswärtigen Aus-
schuss sowie im Ausschuss für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung. Zu 
seinen politischen Schwerpunkten zählen die 
Außen-, Haushalts- und Generationenpolitik. 
Volkmann, der einen akademischen Hinter-
grund in Wirtschaftswissenschaften und Poli-
tik besitzt (unter anderem an der Zeppelin 
Universität Friedrichshafen und der Universi-
ty of Oxford), ist zudem als Enkel des frühe-
ren Bundeskanzlers Helmut Kohl bekannt, 
betont jedoch stets seine Eigenständigkeit 
über fachliche Kompetenzen. 
Die CDU Kronberg freut sich vor allem auf 
die Expertise des 29-jährigen Bundespoliti-
kers auf Bundes- und europäischer Ebene. 

Seine Einblicke seien für die lokale Debatte 
eine wertvolle Bereicherung, um aufzuzei-
gen, wie eine moderne Verwaltung adminis-
trativ entlastet und gleichzeitig bürgernah 
gestaltet werden kann. Neben diesem digita-
len Schwerpunkt seien auch alle anderen 
Themen mit starkem kommunalem Bezug 
willkommen.
Im Anschluss an die Ausführungen von Jo-
hannes Volkmann haben die Bürger bei einem 
offenen Austausch die Gelegenheit, ihre Fra-
gen direkt an Katharina Merklein und Johan-
nes Volkmann zu richten.
„Wir freuen uns sehr, mit Johannes Volkmann 
eine dynamische und starke Stimme der Bun-
des-CDU in Kronberg begrüßen zu dürfen“, 
erklärt Bürgermeisterkandidatin Katharina 
Merklein.

Jubiläumsausstellung  
in der Kronberger Malerkolonie

Kronberg (kb) – Am Samstag, 15. August,  
um 16 Uhr führt die Kunsthistorikerin Esther 
Walldorf durch die aktuelle Ausstellung „25 
Jahre Sammelleidenschaft“ im Museum 
Kronberger Malerkolonie. In einem einstün-
digen Rundgang vermittelt sie fundierte In-

formationen über die Exponate und bringt die 
Bilder zum Sprechen. Anschließend haben  
Besucherinnen und Besucher die Gelegen-
heit, das Gesehene bei Getränken und Gebäck 
gemeinsam zu reflektieren. 
Es locken eine Entdeckungsreise durch far-
benfrohe Taunuslandschaften und blühende 
Gärten sowie die Möglichkeit, in das histori-
sche und ländlich geprägte Kronberg des 19. 
Jahrhunderts einzutauchen. Die Gebühr be-
trägt 16 Euro inklusive Eintritt, Gebäck und 
Getränk. Für die kleinen Gäste (ab fünf Jah-
ren) steht am Samstag, 22. August, ebenfalls 
von 16 bis 17.30 Uhr die Künstlerin Ulrike 
Nasreddine bereit, um die Ausstellung mit 
Kinderaugen zu erkunden. Farben, Formen 
und Fantasie stehen hier im Vordergrund des 
etwa halbstündigen Rundgangs. 
Anschließend können die Kinder im Work-
shop eigene kleine Kunstwerke gestalten, in-
spiriert von dem, was sie zuvor gesehen ha-
ben. Die Gebühr beträgt hier 4 Euro inklusive 
Eintritt. Um Anmeldung an paedagogik@
kronberger-malerkolonie.com wird gebeten.

Jakob Becker, Die glückliche Familie, 1855, 
Öl/Lw. � Foto: privat
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Teil 16: Der Zugewinnausgleich 
von Andrea Peyerl
Der Zugewinn betrifft das Vermögen und ist das „Plus“, das 
jeder Ehepartner während der Ehe erwirtschaftet hat.

Vermögenswerte sind beispielsweise Immobilien, Spargutha-
ben aller Art, Aktien, Unternehmen / Praxen oder Beteiligungen 
hieran, Guthaben in Bausparverträgen und Lebensversicherun-
gen, aber auch wertvolle Sammlungen. Vorhandene Schulden 
werden selbstverständlich in Abzug gebracht. Der jeweilige 
Vermögenswert gehört dem Ehegatten, auf dessen Namen er 
geführt wird. Lautet das Bankkonto auf Ihren Namen, steht das 
Guthaben in Ihrem Alleineigentum. Wird das Konto auf „Ehe-
leute“ geführt, steht das Guthaben jedem Ehepartner hälftig zu.

Dieser Grundsatz gilt für alle Vermögenswerte. Daraus folgt, 
dass jeder Ehepartner sein Vermögen hat und damit auch sei-
nen persönlichen Zugewinn. Das ist der Grundsatz des gesetz-
lichen Güterstandes, der sogenannten Zugewinngemeinschaft.

Ein Zugewinnausgleich kann also immer dann geltend ge-
macht werden, wenn Sie ohne Ehevertrag im gesetzlichen 
Güterstand gelebt haben und beidseitig Vermögenswerte 
vorhanden sind. 

Der Zugewinnausgleich erfolgt anlässlich einer Trennung und 
Scheidung nicht automatisch. Er muss aktiv geltend gemacht 
werden. 

Fortsetzung zum Thema Zugewinnausgleich am Freitag, dem 
28. August 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Dornbachstr. 27
61140 Oberursel

MAIN JUWEL
Oberursel

Kronberg

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

50 %30 % 70 %

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Was für ein Wochenende – 
Partnerschaftsverein feiert Jubiläum

Kronberg (kb) – Die offiziellen Feierlich-
keiten zum 30-jährigen Jubiläum starteten 
am Freitag, 31. Juli, mit einem bunten Pro-
gramm am Stadtstrand auf dem Berliner 
Platz. Unter den Arkaden waren lange Tisch-
reihen in den walisischen Farben gedeckt. 
Schon kurz nach dem Start um 18.30 Uhr 
waren alle Bänke besetzt. Die zahlreichen 
Gäste aus Wales und aus allen Kronberger 
Partnerstädten, Mitgliedern aus den Partner-
vereinen sowie vielen Personen aus Verwal-
tung und Institutionen erlebten einen ab-
wechslungsreichen Sommerabend. 
Neben musikalischen Darbietungen aus 
Wales mit dem Chor Sgarmes und der Brass 
Band aus Aberystwyth, wurden Speisen und 
Getränke an Buden angeboten. In lockerer At-
mosphäre konnte man sich so über die lang-
jährige Freundschaft zwischen Kronberg, 
Aberystwyth und den anderen europäischen 
Partnerstädten austauschen. Einer der Höhe-
punkte des Abends war die Ehrung von Fried-
rich Pratschke mit dem Ehrenbrief des Landes 
Hessen für sein langjähriges Engagement für 
diese Partnerschaft. Die Feierlichkeiten gin-
gen am Wochenende in der Dingeldein Scheu-

ne weiter. Dort hatte der Partnerschaftsverein 
ein reichhaltiges Angebot walisischer Spezia-
litäten vorbereitet. Die Besucherinnen und 
Besucher konnten walisischen Whisky und 
Gin probieren oder sie konnten Bara Brith, 
den walisischen Früchtekuchen, mit einem 
Tässchen Tee verkosten. Bei der großen Hitze 
waren besonders britische Sandwiches und 
erfrischende Limejuice Drinks gefragt. 
Großen Anklang fanden auch die Bilder eines 
walisischen Malers, die zum Verkauf standen. 
Viele Besucher fanden schließlich auch ihren 
Weg in die Scheune, um ihren Gewinn bei der 
Tombola abzuholen. 
Der Erlös aus diesen Aktionen wird für die 
Unterstützung von Schülerfahrten und den 
Austausch von Musikgruppen verwendet. Da-
mit verfolgt der Verein das Ziel Menschen al-
ler Altersklassen in beiden Städten zusam-
menzuführen und so einen Beitrag für ein 
friedliches Europa zu leisten.
Das Wochenende fand einen schönen Aus-
klang mit allen Freunden aus allen Partner-
städten im Rathausgarten. Im nächsten Jahr 
wird das Jubiläum vom 11. bis zum 13. Juni 
in Aberystwyth gefeiert.

Ehrung von Fritz Pratschke (v.l. Christoph König, Andreas Knoche, Jutta Schrodt, Fritz 
Pratschke mit Ehefrau Rita sowie Emlyn Jones) � Fotos: privat

Die Feierlichkeiten fanden vor vollem Hause statt.
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DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Geschichte hautnah und Impulse: 
CDU-Freitagstreff begeistert
Kronberg (kb) – Als ein voller Erfolg ent-
puppte sich der letzte „Freitagstreff“ der CDU 
Kronberg. Zahlreiche interessierte Bürgerin-
nen und Bürger folgten der Einladung zu ei-
ner exklusiven historischen Führung durch 
die geschichtsträchtige Kronberger Johannis-
kirche. Begleitet wurde die Veranstaltung von 
der CDU-Bürgermeisterkandidatin Katharina 
Merklein, die den direkten Dialog mit den 
Menschen suchte.
Als profunder Kenner der lokalen Historie 
übernahm Horst Neugebauer die Führung und 
zog die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
der ersten Minute an in seinen Bann. Mit be-
eindruckendem Detailwissen brachte er der 
Gruppe die architektonischen und histori-
schen Besonderheiten des über 600 Jahre al-
ten Kronberger Wahrzeichens näher. Die Be-
sucherinnen und Besucher zeigten sich faszi-
niert von der bewegten Geschichte des spät-
gotischen Neubaus aus dem Jahr 1440, den 
prachtvollen Sandstein-Grabdenkmälern der 
Ritter um 1500 sowie dem kunstvoll verzier-
ten hölzernen Tonnengewölbe von 1617. 
Auch die Spuren der umfassenden Restaurie-
rung im Jahr 1897 auf Initiative von Kaiserin 

Friedrich wurden lebendig vermittelt. Im An-
schluss an den historischen Rundgang verla-
gerte sich die Veranstaltung für einen gemüt-
lichen Ausklang in das nahegelegene „Deli 
Fiona“ auf der Schirn. In lockerer Atmosphä-
re nutzten die Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, intensiv mit Bürgermeisterkan-
didatin Katharina Merklein ins Gespräch zu 
kommen.
„Der Austausch heute hat wieder einmal ge-
zeigt, wie wichtig den Kronbergerinnen und 
Kronbergern die Bewahrung unserer reichen 
Historie und gleichzeitig die aktive Gestal-
tung unserer Zukunft ist“, zog Katharina Mer-
klein ein positives Resümee. 
„Die vielen Fragen, Anregungen und Impulse 
zur aktuellen Stadtpolitik nehme ich direkt 
mit in meine Arbeit und mein Programm für 
Kronberg.“
Die CDU Kronberg bedankt sich herzlich bei 
Horst Neugebauer für die fachkundige Füh-
rung und bei allen Gästen für den engagierten 
Austausch. Die beliebte Reihe des „Freitags-
treffs“ wird auch in Zukunft fortgesetzt, um 
Bürger an interessanten Orten der Stadt zu-
sammenzubringen.

Eine lockere Atmosphäre mit guter Stimmung herrschte bei diesem Freitagstreff. � Foto: privat

Auftakt der szenischen Führungen 
nach einer kurzen Sommerpause

Kronberg (kb) – Kronberger Geschichte 
steckt seit Hunderten von Jahren voller Le-
ben. Diese übertragenen, teils wahren Ge-
schichten, teils überlieferten Anekdoten fin-
den sich in den Scherenschnitten der Kron-
berger Altstadtlaternen wieder, gestaltet von 
dem nordhessischen Künstler Albert Völkl. 
Nach einer kurzen Sommerpause lässt am 
Samstag, 22. August, die 1. Kronberger Lai-
enspielschar wieder in Form von Erzählun-
gen, Gedichten, Gesangseinlagen, aber vor 
allem auch spontanen Theaterszenen mitten 
in der Stadt das Kronberg früherer Zeiten in 
einer szenischen Führung lebendig werden. 
Dabei sind über die Jahre viele neue Szenen 
rund um die Geschichten der Stadt entstan-
den, die das Publikum an den unterschied-
lichsten Stellen der Stadt überraschen. Ein 

spannender, lustiger, aber auch informativer 
Rundgang nicht nur für die Bürgerinnen und 
Bürger, um die eigene Stadt besser kennenzu-
lernen, aber auch für alle anderen, um einen 
kurzweiligen Abend in der romantischen Alt-
stadt unterhalb der mächtigen Burgmauern zu 
verbringen. Auch für Kinder und Jugendliche 
kann diese amüsante Stunde durch die Gassen 
der Altstadt durchaus unterhaltsam sein. 
Treffpunkt für den Beginn der circa 1 bis 1,5 
Stunden dauernden Führung ist um 21 Uhr im 
Recepturhof, Friedrich-Ebert-Straße 6. Ein 
Obolus von 10 Euro inklusive einem Getränk 
pro Person wird vor Ort erhoben. 
Der letzte diesjährige Termin ist am Sonntag, 
15. November, um 18 Uhr. Gutscheine für 
diese Führungen sind in der Kronberger Bü-
cherstube in der Altstadt erhältlich.

Authentizität wird bei den Führungen großgeschrieben. � Foto: privat

Anmeldung für den  
15. Kronberger Bike+Run ist geöffnet
Kronberg (kb) – Jetzt heißt es anmelden: Ab 
sofort können sich Teams für den 15. Kron-
berger Bike+Run registrieren. Am Samstag, 
3. Oktober, veranstaltet die Triathlon-Abtei-
lung des MTV Kronberg ihr beliebtes Team-
Event zum 15. Mal – ein besonderes Jubilä-
um. Das Rennen durch den Kronberger Wald 
verbindet sportliche Herausforderung mit Ge-
meinschaft und richtet sich an Familien, Frei-
zeitathleten sowie ambitionierte Sportlerin-
nen und Sportler gleichermaßen.
Im vergangenen Jahr gingen mehr als 260 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an den Start und 
wurden von zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauern rund um das Gelände des MTV 
Kronberg lautstark angefeuert. Auch zur Jubi-
läumsausgabe erwarten die Veranstalter wieder 
viele Teams und eine tolle Stimmung entlang 
der Strecke. Da die Startplätze begrenzt sind, 
lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung.
Das Besondere am Kronberger Bike+Run: Ge-
startet wird in Zweierteams, die sich ein einzi-
ges Fahrrad teilen. Eine Person läuft, die andere 
fährt – wer welchen Part übernimmt, entschei-
den die Teams während des Rennens selbst und 
dürfen sich dabei beliebig oft abwechseln. 
Wichtig ist nur, dass beide zusammenbleiben: 
Der Abstand zwischen den Teammitgliedern 
darf höchstens zehn Meter betragen, und das 
Fahrrad wird von Hand zu Hand übergeben – 
abgestellt werden darf es nicht. So sind beide 
stets gemeinsam unterwegs. Mit drei verschie-
denen Streckenlängen – 4,5 km, 7 km und 13,2 
km – ist für unterschiedliche Alters- und Leis-
tungsgruppen das passende Angebot dabei; 
teilnehmen können Teams ab acht Jahren.
Sportlich wartet zudem ein besonderes High-
light: Der Kronberger Bike+Run ist Austra-
gungsort des Finales der Mixed Teams der 
Hessischen Triathlon Liga (HTL). Zusätzlich 
macht der HTV-Cup, die Nachwuchsserie des 

Hessischen Triathlon Verbandes, Station in 
Kronberg. So wird der 3. Oktober zu einem 
abwechslungsreichen Wettkampftag mit 
spannenden Rennen und starken Leistungen.
Den Auftakt macht um 10 Uhr das Rennen 
über die längste Distanz von 13,2 Kilometern, 
auf der auch das HTL-Finale sowie der HTV-
Cup der Jugend A und Junioren ausgetragen 
werden. Um 12 Uhr folgt der Start über 4,5 
Kilometer, unter anderem mit dem HTV-Cup 
der Schüler B, ehe um 14 Uhr das Rennen 
über 7 Kilometer den Abschluss bildet. In al-
len Distanzen ist außerdem die Offene Klasse 
am Start – das Jedermann-Rennen, für das 
keine Vereinsmitgliedschaft erforderlich ist.
Alle Teams absolvieren mehrere Runden 
durch den Kronberger Wald und passieren da-
bei mehrfach den Sportplatz. So können Zu-
schauer das Renngeschehen hautnah verfol-
gen, die Teams immer wieder anfeuern und 
sowohl den Breitensport als auch den Wett-
kampfcharakter der Veranstaltung miterleben.
Für die schnellsten Teams der jeweiligen 
Wertungsklassen gibt es zudem attraktive 
Sachpreise und Urkunden. Abseits der Ergeb-
nisse steht beim Kronberger Bike+Run aber 
vor allem das gemeinsame Sporterlebnis im 
Mittelpunkt – mit abwechslungsreicher Stre-
cke und viel Teamgeist.
Für die Anmeldung gelten gestaffelte Gebüh-
ren: Noch bis einschließlich 14. August gilt 
die günstigste Startgebühr, danach steigt die 
Teilnahmegebühr entsprechend der Aus-
schreibung. Sollten am Veranstaltungstag 
noch Startplätze frei sein, sind Nachmeldun-
gen möglich.
Die offizielle Ausschreibung sowie die An-
meldung sind ab sofort unter kronberger-
bikeandrun.de zu finden. Dort gibt es auch 
alle weiteren Informationen rund um den 15. 
Kronberger Bike+Run.
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Auch in diesem Jahr feiern wir an der Kirchenruine Landstein 
ein Veranstaltungswochenende, bei dem wir gemeinsam Kultur, 
Natur und Religion in den Mittelpunkt stellen.

„Wir freuen uns auf ein gemeinsames, vielfältiges Wochenende 
vor der Kulisse der ehemaligen Wallfahrtskirche.“ 
Landrat Ulrich Krebs 
(Vorsitzender Naturpark Taunus) 
und Bürgermeister Götz Esser 

EINLADUNG ZUM 
FESTWOCHENENDEFESTWOCHENENDE

Parken: Es gibt keine Parkmöglichkeiten am Veranstaltungsort. 
Daher wurde ein Pendelparkplatz in Altweilnau, an der Hohl 14, 
eingerichtet. Von dort bringt Sie ein Shuttle in regelmäßigen 
Abständen an die Kirchenruine Landstein und zurück. 

Die Teilnahme am Festwochenende ist kostenlos. 
Wir freuen uns über Ihre Spende!

Festprogramm
Der Naturpark Taunus lädt ein:

Freitag, 21.08.2026

20.00 Uhr „Sommer. Wild!“ 
  Chansonabend mit Diveux 
  (Simone Neubauer und Tobias Orzeszko)

  Ein kleiner Imbiss und Getränke werden angeboten

Samstag, 22.08.2026

19.00 Uhr FINDING HESSEN 
  Die kürzeste Geschichte Hessens aller Zeiten, 
  Ein-Personen-Stück von Tino Leo in ALLEN Rollen

  Ein kleiner Imbiss und Getränke werden angeboten

Sonntag, 23.08.2026

10.00 Uhr Geführte Wanderung ab Bahnhof Wilhelmsdorf
  ca. 9 km, leicht-mittelschwer, Trittsicherheit erforderlich

10.00 Uhr Geführte Wanderung ab Bahnhof Neu-Anspach, 
  ca. 9 km, mittelschwer, Trittsicherheit erforderlich

12.30 Uhr Mittagsimbiss

14.00 Uhr Open-Air Festgottesdienst in der Tradition der 
  Marienwallfahrt mit Zelebrant Prof. Dr. Wolfgang Beck

  Anschließend klingt die Veranstaltung
  bei Kaffee und Kuchen aus

Infos unter 
naturpark-taunus.de/ 

veranstaltungen

Abwechslungsreiches Programm zum 
„Festlichen Landstein-Wochenende“

Weilrod, am Landstein

Bilder: © Heiko Rhode

„Des glaabt der kaaner“ 
Kronberg (kb) – Am Samstag, 15. August, 
findet um 19 Uhr auf dem Gelände der Cron-
berger Schützengesellschaft nun schon zum 
wiederholten Male ein „Heiterer Sommer-
abend“ statt. Für die Lachmuskeln werden die 
Rasselböck sorgen, für das leibliche Wohl die 
Schützengesellschaft. Der Eintritt ist frei, 
aber es wird um Platzreservierungen gebeten. 
Die Veranstaltungen der Rasselböck gelten 
immer als Geheimtipp, sodass es kaum noch 
Plätze gibt. Aber für das Improvisieren ist die 
Gruppe bekannt und es wird kein Gast nach 
Hause geschickt. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung im Schützenhaus statt. 
Reservierungen unter Telefon 06173-9669560 
oder per E-Mail an endres.martina@gmx.net.

Das Vereinsmaskottchen ist auch dabei. 
� Foto: privat

Trinkwasser-Verunreinigung behoben
Kronberg (kb) – Die am Montag, 10. Au-
gust, ausgegebene Warnung wegen einer Ver-
unreinigung des Trinkwassers im Süden von 
Kronberg ist aufgehoben. Das teilt die Stadt-
verwaltung mit. Die Trinkwasserleitungen 
sind gespült, die Versorgung ist wieder sicher-
gestellt und die Nutzung freigegeben.
Konkret betroffen waren von der Warnung 
ausschließlich die „Schmiedeberger Straße“, 
die Straßen „Am Schafhof“ und „Im Tries“ 
sowie ein kleinerer Teil des „Danziger Weg“. 
Die Stadtverwaltung rät allen Anliegern dazu, 
das Wasser in den betroffenen Haushalten 
noch einmal etwas länger laufen zu lassen, 
um auch die Hausanschlüsse durchzuspülen.
Ausgelöst hatte die Verunreinigung am Mon-
tagvormittag eine technische Fehlfunktion im 
Bereich der Kronberger Wasseraufbereitungs-
anlage „Tries“. 
Weiter heißt es dazu in der Mitteilung, der 
Defekt in der Anlage habe zur Folge gehabt, 
dass dem Rohwasser bei der standardmäßigen 
Aufbereitung eine höhere Konzentration an 
Natronlauge zugeführt wurde als üblich. „Der 
Zusatz von Natronlauge dient der Einstellung 
des pH-Wertes und ist grundsätzlich ein ele-
mentarer Bestandteil der Trinkwasser-Gewin-
nung“, erklärt Jakob Schäfer, Betriebsleiter 
der Kronberger Stadtwerke.
Der höchste pH-Wert, der am Vormittag bei 
einer Entnahmestelle gemessen worden sei, 
habe bei 13 gelegen. Laut deutscher Trink-
wasserverordnung ist ein ph-Wert bis 9,5 zu-
lässig. Schäfer: „Wir haben umgehend nach 
Feststellung des Problems die Anlage vom 
Netz genommen und mit der großflächigen 
Spülung an allen neuralgischen Punkten be-
gonnen.“ Gegen 10.08 Uhr, so der Betriebs-
leiter der Stadtwerke, sei der erste telefoni-
sche Hinweis aus der Bevölkerung eingegan-
gen. Hinweisgeber war Kronbergs Bürger-
meister, Christoph König, der mit seiner 
Familie im genannten Bereich zu Hause ist.
König: „Meine Tochter hatte mich zu diesem 
Zeitpunkt darauf aufmerksam gemacht, dass 
das Wasser plötzlich seifig und schäumend 
aus dem Hahn komme. Daraufhin habe ich 

umgehend die Verantwortlichen der Stadtwer-
ke informiert, um alle erforderlichen Schritte 
in die Wege zu leiten.“
Etwa zur selben Zeit, so Jakob Schäfer, sei 
ein weiterer Hinweis aus dem genannten Be-
reich bei den Stadtwerken eingegangen. 
Zwar könne man nicht exakt sagen, wann der 
Defekt eingetreten sei. Der Umstand, dass 
die ersten Meldungen erst gegen 10 Uhr ein-
gegangen seien, gebe Anlass zu der Vermu-
tung, dass die Fehlfunktion unmittelbar da-
vor eingetreten ist. Ein Eindruck, den auch 
Bürgermeister Christoph König teilt: „Ich 
selbst hatte schon vorher Wasser aus der Lei-
tung genutzt und dabei keinerlei Beeinträch-
tigungen festgestellt.“
Konkrete gesundheitliche Beschwerden, so 
Kronbergs Stadtbrandinspektor Thorsten 
Nuhn, seien nur in einem Fall bekannt gewor-
den. Eine Anwohnerin habe nach dem Du-
schen von einer Reizung der Augen berichtet 
und den Rettungsdienst alarmiert. Die Rei-
zung konnte noch vor Ort behandelt werden. 
Die hinzugezogenen Einsatzkräfte der Frei-
willigen Feuerwehr Kronberg unterstützten 
derweil die Mitarbeiter der Stadtwerke beim 
Spülen der Leitungen und der Messung der 
pH-Werte an unterschiedlichen Stellen des 
Leitungsnetzes.
Schleimhaut-Reizungen nach dem unmittel-
baren Kontakt mit dem Wasser, so Bürger-
meister Christoph König, seien zwar alles an-
dere als angenehm, allerdings in solchen Fäl-
len auch nicht ungewöhnlich. Im Nachhinein 
auftretende schwerwiegendere Beeinträchti-
gungen seien weder wahrscheinlich noch ak-
tuell bekannt. „Wer ganz sicher gehen will 
oder sich unwohl fühlt, dem rate ich, einen 
Arzt aufzusuchen“, unterstreicht der Kron-
berger Rathauschef.
Während das Wasser auch in den betroffenen 
Straßen wieder in gewohnter Qualität aus 
dem Hahn läuft, bleibt die Trinkwasser-Auf-
bereitungsanlage Tries vom Netz. Jakob 
Schäfer: „Die mit dem Einbau und der War-
tung beauftragte Fachfirma ist verständigt 
und wird jetzt auf die Fehlersuche gehen.“

Achtung, Wurstköder!
Kronberg (kb) – Den Fund von mehreren 
mit Nägeln gespickten Wurststücken in der 
Kronberger Eichenstraße nimmt das Ord-
nungsamt der Burgstadt zum Anlass, vor al-
lem Hundebesitzer zur besonderen Vorsicht 
beim Gassigehen mit ihren Vierbeinern an-
zuhalten. „Mitarbeiter unserer Ordnungspo-
lizei bestreifen den Bereich derzeit täglich 
und werden dies auch noch in den kommen-
den Tagen fortsetzen“, betont Sebastian 
Gottschalk, Leiter des Fachreferats Öffentli-
che Sicherheit im Kronberger Rathaus. Zwar 

seien bislang zum Glück keine Köder mehr 
entdeckt worden. Große Vorsicht sei den-
noch auch weiterhin geboten. Die Stadt ste-
he in dieser Sache im Austausch mit der Po-
lizei. „Sollte jemand noch einen Köder ent-
decken, bitten wir dringend darum, umge-
hend das städtische Ordnungsamt oder direkt 
die Polizei hinzuziehen.“ 
Die Polizeistation in Königstein ist unter  
Telefon 06174/92660 zu erreichen. Die Ruf-
nummer des Fachreferats Sicherheit lautet 
06173/7031230. 

Das Bouleturnier 2026
Kronberg (kb) – Das Bouleturnier vom 
Partnerschaftsverein Kronberg-Le Lavandou 
findet in diesem Jahr am Sonntag, 23. Au-
gust, statt. Gestartet wird um 10 Uhr auf den 
Bouleplätzen im Kronthal. Die Teilnehmer 
spielen als Zweierteams in drei Runden um 
den Vereinspokal und die jeweiligen Spieler-
paarungen werden vor jeder Runde neu aus-
gelost. Das Startgeld beträgt 7,50 Euro für 
Mitglieder und für Nichtmitglieder 10 Euro. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt. Es wird 
darum gebeten, Becher, Besteck und Teller 
mitzubringen.
Mitglieder und Freunde des Partnerschafts-
vereins sind eingeladen. Zwecks besserer Pla-
nung wird um eine vorherige Anmeldung per 
E-Mail an Partnerschaftsverein_Kronberg_
LeLavandou@gmx.de gebeten, aber auch 
eine spontane Teilnahme ist möglich. Spiel-
kugeln können bei Bedarf gestellt werden.



Seite 6 – KW 33	 KRONBERGER BOTE� 14. August 2026

-WISSEN

Sommer-Sonne-Füße 

Nackenschmerzen oder sonstige 
Rückenschmerzen kommen häu-
fig im Sommer vor. Oftmals wird 
die Klimaanlage beschuldigt. 
Ein Fuß hat 26 Knochen, 33 Ge-
lenke, mehr als 300 Bänder, 32 
Muskeln und 1.700 Nervenen-
den. Die Flipflop-Sandale wird 
oft vom Fuß aktiv gekrallt. Auch 
Barfußläufer, die den dämpfen-
den Effekt von Schuhen, die 
wir hier am Tag im Schnitte 8,5 
Stunden gewohnt sind, spüren 
die größerer Last auf Ferse und 
Fußballen. Eine 60-Kilo-Frau auf 
Stilettos setzt ihre Ferse einem 
28mal so hohen Druck aus wie 
ein 2,6 Tonnen schwerer Elefant. 
Das alles führt über die Vertei-
lung der Lasten im Muskelband-
apparat zu Beschwerden im gan-
zen Körper. Oftmals resultieren 
aus dem falschen Schuhwerk 
plötzlich Probleme im Rücken- 
oder Nackenbereich. Über dar-
aus resultierende Hornstellen, 
Blasen, sowie über die 90.000 
Fußschweißdrüsen und das The-
ma Fußpilz erfahren Sie mehr in 
unserem Podcast zum Thema 
Füße auf apothekeprime.de oder 
bei Spotify unter Apotheke Pri-
me Faktencheck. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

ES IST 
PLATZ 
IN DER
SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Sommerbesuch im Opel-Zoo: 
Landtagsabgeordnete informieren sich

Kronberg (kb) – Hoher Besuch im Opel-
Zoo: Während viele Zoobesucherinnen und 
Zoobesucher einen Sommerferien-Ausflug zu 
den Tieren im Opel-Zoo genossen, nutzten 
Mitglieder des kultuspolitischen Ausschusses 
im Hessischen Landtag die politische Som-
merpause, um sich am 5. August über die 
zoopädagogische Arbeit im Opel-Zoo zu in-
formieren.
Der Rundgang startete in der Zooschule, wo 
im Rahmen des Sommerferienprogramms 
„Mitmachen, erforschen und erleben“ Statio-
nen zu verschiedenen Themen aufgebaut wa-
ren: Während Kinder Insekten, Federn und 
andere Präparate unter dem Mikroskop er-
forschten oder mit ihren Eltern einen verstei-
nerten Mammutzahn mit einem rezenten Ele-
fantenzahn verglichen, krachte in einer Ecke 
mit lautem Scheppern ein mit Bildern bedroh-
ter Tierarten beklebter Turm Holzklötze zu-
sammen. Hier hatten einige Besucher spiele-
risch erkundet, was mit einer Artengemein-
schaft passiert, in der immer mehr Tiere ver-
schwinden.
Anhand weiterer Exponate stellte die Leiterin 
der Zoopädagogik, Dr. Tanja Spengler, vor, 
wie vielfältig die Arbeit der Zoopädagogik 
ist: vom „Streichelzoo-Führerschein“ für 
Kinder im Vorschulalter über die vielen Ange-
bote und Kooperationen für und mit Schulen 

bis zur Ausbildung von Studierenden der 
Goethe-Universität inklusive vieler For-
schungsarbeiten im Opel-Zoo reicht das 
Spektrum. Erfreulich groß ist aber auch das 
Interesse von Privatpersonen und Firmen: 
„Fast die Hälfte der rund 25.000 zoopädago-
gisch betreuten Besucher im vergangenen 
Jahr waren privat im Zoo“, erläuterte Dr. 
Spengler. Dabei werde die Begegnung mit 
den Tieren mit den pädagogischen Inhalten 
und Anregungen für den eigenen Alltag ver-
bunden und könne so zu einem nachhaltige-
ren Lerneffekt beitragen.
Davon konnte sich die Gruppe anschließend 
selbst einen Eindruck verschaffen. Sie durfte 
bei den Netzgiraffen einen Blick hinter die 
Kulissen werfen; ein besonderes Angebot, das 
Interessierte auch als „Spezialführung“ bu-
chen können.
„Außerschulische Lernorte wie der Opel-
Zoo sind mit ihrem vielfältigen, erlebnis-
orientierten Angebot wertvolle Bildungs-
einrichtungen, die über die Hessischen 
Landesgrenzen hinaus Bürger aller Al-
tersstufen und Bevölkerungsgruppen er-
reichen“, stellte der Landtagsabgeordnete 
Sebastian Sommer während des Rund-
gangs fest, und er ergänzte: „Auch wir 
nehmen aus dem heutigen Besuch gute 
Anregungen mit.“

Mitglieder des kultuspolitischen Ausschusses im Hessischen Landtag mit Zoodirektor Dr. Tho-
mas Kauffels (l.), Dr. Tanja Spengler, Leiterin Zoopädagogik (4.v.r.) und deren Stellvertreter 
Yannis König (3.v.r.) im Opel-Zoo � Foto: Archiv Opel-Zoo

Stadtradeln rollt wieder an – in der 
Burgstadt werden Kilometer gesammelt
Kronberg (kb) – „In den Sattel, fertig, los!“ 
heißt es vom Sonntag, 23. August, an wieder 
in und um Kronberg. An diesem Sonntag 
nämlich rollt im Hochtaunuskreis die alljähr-
liche Stadtradel-Aktion an, und Kronberg ist 
bereits zum 19. Mal dabei. Bis einschließlich 
Samstag, 12. September, sind die Kronberge-
rinnen und Kronberger aufgerufen, möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit dem Rad zu 
erledigen und dabei Kilometer für ihr Team 
und ihre Kommune zu sammeln.
„Ob im Team oder alleine, ob in der Freizeit 
oder als bewusste Alternative zum Auto – 
jeder Kilometer zählt. Nach den erfolgrei-
chen Teilnahmen der vergangenen Jahre 
wollen wir auch 2026 wieder ein starkes 
Zeichen für klimafreundliche Mobilität set-
zen“, unterstreicht Kronbergs Klimaschutz-
manager Friedrich Horn und ruft alle zur 
Teilnahme auf.
Die Teilnahme ist einfach: Interessierte kön-
nen im Alleingang Kilometer machen, ein ei-
genes Team gründen oder einem bestehenden 
beitreten. Über die kostenfreie Stadtradeln-
App lassen sich die gefahrenen Kilometer  
bequem per GPS aufzeichnen und direkt  
für Kronberg gutschreiben. Im Internet fin-
den Interessierte die Kronberger Resultate 
und einiges mehr unter www.stadtradeln.de/
kronberg.
Dass sich der Einsatz lohnt, zeigt der Blick 
auf das Vorjahr: 134 Radlerinnen und Radler 
legten im vergangenen Jahr gemeinsam über 
27.000 Kilometer zurück – und vermieden so 
rund fünf Tonnen CO2 im Vergleich zur Auto-

fahrt. Ein wertvoller Beitrag auf dem Weg zur 
angestrebten Klimaneutralität, die sich Kron-
berg bis 2035 auf die Fahnen geschrieben hat.
Die im vergangenen Jahr von der Kreisver-
waltung neu etablierte „Tour de Hochtau-
nuskreis“ innerhalb des Stadtradelns geht 
ebenfalls weiter. Die Idee ist, ein Staffelholz 
zusammen mit den Bürgermeistern, politi-
schen Vertretern und Bürgern von Stadt zu 
Stadt zu übergeben. Am Samstag, 29. August, 
wird die Tour in Kronberg Station machen. 
Interessierte Radler sind herzlich eingeladen, 
sich um 11 Uhr am Berliner Platz einzufin-
den, um gemeinsam mit Kronbergs Bürger-
meister Christoph König und Klimaschutz-
manager Friedrich Horn das Staffelholz aus 
Oberursel in Empfang zu nehmen. Gemein-
sam geht es vom Berliner Platz aus dann mit 
dem Holz weiter nach Königstein – und wer 
sich nicht vor Höhenmetern scheut, fährt noch 
weiter nach Schmitten und wieder zurück 
nach Kronberg. Die ADFC-Ortsgruppen sind 
mit dabei; die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung. Eingeladen zur Tour sind alle, 
die Spaß am Radfahren haben und ihr Stadtra-
deln-Kilometerbuch füllen möchten. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Initia-
toren bitten um das Tragen eines Helms, ver-
kehrssichere Räder, ausreichend Erfrischun-
gen, Wetter- und Sonnenschutz.
Der ADFC Kronberg bietet darüber hinaus 
im Zeitraum des Stadtradelns Feierabend-
touren an, zu denen man sich online über das 
Tourenportal https://tou-ren-termine.adfc.de/ 
kostenlos anmelden kann.

Highlight Kinderapfelmeile: 
Apfelmarkt zieht wieder Besucher an

Kronberg (kb) – Der traditionelle Kronber-
ger Apfelmarkt findet in diesem Jahr am 
Sonntag, 20. September, in der Altstadt zwi-
schen Zehntscheune, Recepturhof und Streit-
kirche statt. Von 11 bis 18 Uhr laden das städ-
tische Umweltreferat, Kronberger Vereine, 
Schulen und Kitas gemeinsam dazu ein, die 
beliebte Frucht und andere regionale Spezia-
litäten zu genießen und sich über verschiede-
ne Aspekte des Natur- und Klimaschutzes zu 
informieren.
Fester Bestandteil des beliebten Familien-
festes wird auch in diesem Jahr die Kinder-
apfelmeile sein. Mädchen und Jungen sind 
eingeladen, selbst geerntetes Obst oder 
Edelkastanien, selbst gemachte Gelees oder 
Marmelade auf der „Kinderapfelmeile“ an 

einem kleinen Stand zum Verkauf anzubie-
ten oder mit einem Bollerwagen als „flie-
gende Händler“ umherzuziehen. Die Aus-
rüstung für den Stand sollte mitgebracht 
werden. Kinder, die sich daran beteiligen 
möchten, können sich beim Umweltreferat 
der Stadt per E-Mail an apfelmarkt@
kronberg.de anmelden oder dies unter Tele-
fon 06173-7032423 erledigen.
Neben der Apfelmeile wird es für den Nach-
wuchs am 20. September wieder zahlreiche 
Mitmachangebote auf dem Apfelmarkt ge-
ben: Im Recepturhof wird auf einer eigens 
für Kinder gebauten Kinderkelter der lecke-
re „Süße“ gepresst und es gibt Bastel- und 
Mitmachangebote an den Ständen der Stadt, 
Kitas und anderer Akteure.

Tolle Idee: Diese jungen Standbetreiberinnen waren zuletzt bei der Kinderapfelmeile mit da-
bei, um mit dem Verkaufserlös Tierhilfe-Organisationen zu unterstützen. � Foto: privat

Mitsingkonzert zum 50. Jubiläum
Oberhöchstadt (kb) – 1976 wurde der Kir-
chenchor St. Vitus von Hannelore Süßer ins 
Leben gerufen oder vielmehr: zum Klingen 
gebracht. 50 Jahre später wird immer noch 
wöchentlich geprobt, es werden Aufführun-
gen geplant und durchgeführt, Geselligkeit 
gepflegt, Freud und Leid miteinander geteilt. 
Seit 23 Jahren ist Roswitha Bruggaier musi-
kalische Leiterin des Chores, die nun mit ih-
ren Sängerinnen und Sängern fleißig für das 
Jubiläumskonzert übt. Lieder zum Abend 
werden am Sonntag, 23. August, ab 18 Uhr in 

der Kirche St. Vitus in Kronberg-Ober-
höchstadt erklingen. Begleitet von Gisèle 
Kremer an der Orgel präsentiert der Kirchen-
chor von St. Vitus und mit ihm der Chor von 
St. Josef aus Frankfurt-Eschersheim ein Re-
pertoire stimmungsvoller Lieder. Zuschauer, 
die möchten, werden im Konzert immer wie-
der Gelegenheit zum Mitsingen haben. 
Im Anschluss lädt der Chor zu einem Emp-
fang mit Imbiss ein. Es darf also gefeiert wer-
den am Kirchberg 2 in Oberhöchstadt. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

So bleiben Sie stets 
auf dem Laufenden.auf dem Laufenden.

Premiumbusreisen zum Wohlfühlen entdeckenPremiumbusreisen zum Wohlfühlen entdecken
Kostenlos aus dem Festnetz 0800 0400 123
anfordern oder unter www.koenigSreisen.de !

Der neue Reisekatalog wartet auf Sie!

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 2498,-

 Fährüberfahrt Amsterdam/Ijmuiden – Newcastle und zurück
 Fährüberfahrt Aberdeen – Lerwick und zurück
 Stadtführungen/-rundfahrten in Edinburgh, St. Andrews & Aberdeen
 Besuch einer Highlandrinder-Farm mit Führung und Imbiss
 Besuch einer Whiskydestillerie inklusive Tasting
 Besuch Perth Museum
 Eintritte Bamburgh Castle und Dunnattor Castle
 Reiseleitung Mike Hergert ab & bis Newcastle

Shetland-Inseln & Schottlands Osten
04.11. – 12.11.2026 DFG | 01.03. – 09.03.2027

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1698,-Preis pro Person im DZ | 7 Tage | Halbpension ab € 1289,-

 Best Western Plus Amedia Wien**** (8,3 bei Booking.com) 
und Zwischenübernachtung in Linz mit Stadtführung

 Eintritt & Führung Kloster Melk; Donauschi� fahrt von Melk nach Spitz
 Stadtführungen in Wien; Führung Schloss Schönbrunn & Garten
 Liftfahrt und 3-Gang Abendessen im Drehrestaurant Donauturm
 Heurigenabend mit Musik & 1 Glas Wein; Riesenradfahrt im Wiener Prater
 Aus� ug Wienerwald & Mayerling; Aus� ug Burgenland mit Weinprobe 
 Reiseleitung Sabine Mühlhardt an 4 Tagen in Wien

 Hotel Römerhof**** (100% WER bei HolidayCheck©)
 Gasteinertal-Rundfahrt mit Reiseleitung
 Großglockner-Rundfahrt mit Reiseleitung
 Dachstein-Rundfahrt mit Reiseleitung
 Aus� ug Zell am See und Hochkönigstraße mit Reiseleitung
 Nutzung Wellness- und Fitnessbereich
 Gastein-Card
 Kurtaxe 

Bezauberndes Wien à la CarteHerrliche Tage im Gasteinertal
13.10. – 20.10.2026 DFG | 15. – 22.03.2027 | 19. – 26.04.2027

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1499,-

 Hotel Albergo Lenno**** (99% WER bei HolidayCheck©) 
 Schi� fahrt Comer See, Aufenthalt in Bellagio und Eintritt Garten 

Villa Carlotta mit Reiseleitung
 Aus� ug Como und Lugano mit Reiseleitung
 Aus� ug Mailand mit Besuch Mailänder Dom inklusive Audio-Guides
 Eintritt Garten und Führung Villa Balbianello
 Panoramaaus� ug Norden des Comer Sees & Schi� fahrt mit Reiseleitung 
 Audio-Guide; Kurtaxe

Comer See
28.10. – 04.11.2026 DFG | 11. – 18.03.2027 | 05. – 12.04.2027

21.09. – 27.09.2026 DFG | 31.05. – 06.06.2027

Stadtführung Valencia • Eintritt Seidenbörse in Valencia • Stadtführung Sevilla & 
Eintritt Alcázar • Eintritt Kolumbus-Interpretationszentrum • Ganztagesaus� ug 
Lagos & Sagres mit Reiseleitung • Eintritt Festungsanlage in Sagres • Stadtfüh-
rung Lissabon • Eintritt Burg São Jorge und Jeronismus Kloster in Lissabon • Stadt-
führung Toledo • Stadtführung Madrid • Besuch einer Weinkellerei mit Weinprobe 
• Stadtführung Bilbao • Eintritt Guggenheim Museum in Bilbao • Audio-Guide

22.10. – 07.11.2026 DFG | 22.02. – 10.03.2027

Preis pro Person im DZ | 17 Tage | Halbpension ab € 3598,-

FaszinationFaszination
Iberische Halbinsel

HAUSTÜRABHOLUNG* € 38,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Registrieren Sie sich 
  für unseren Reiseletter! 

Kronberger Geschichtssplitter: Vor 120 Jahren  
Treffen Kaiser Wilhelms II. mit König Edward VII. 
Kronberg (war) – Am 15. und 16. August 
1906 war halb Kronberg wieder einmal auf 
den Beinen, denn hoher Besuch hatte sich an-
gesagt. Der britische König Edward VII., 
Bruder der 1901 verstorbenen Kaiserin Fried-
rich, kam zu einer Stippvisite nach Schloss 
Friedrichhof, denn er war gerade auf der 
Durchreise von London zur Kur nach Bad 
Karlsbad in Böhmen. Was lag da näher als bei 
der Verwandtschaft in Kronberg hereinzu-
schauen. 
Empfangen wurde er von Kaiser Wilhelm II., 
dem ältesten Sohn der Kaiserin. Dazu be-
merkt Prinz Rainer von Hessen, Familienhis-
toriker des Hauses Hessen und selbst Nach-
fahre der Kaiserin, im Internetauftritt zur Ge-
schichte des Schlosshotels Kronberg, das 
1954 in den Räumen von Schloss Friedrichs-
hof etabliert wurde: „Im August 1906 war 
Friedrichshof noch einmal Schauplatz eines 
diplomatischen Treffens – diesmal zwischen 
Edward VII. und seinem Neffen Wilhelm II. 
Die Begegnung war von Wilhelms Schwes-
tern Sophie und Margarethe vermittelt wor-
den. Die Deutschen fühlten sich durch die 
Entente zwischen Frankreich und Russland 
zunehmend verunsichert. Und nun liebäugel-
ten auch die Briten damit, diesem Bündnis 
beizutreten, weil sie sich durch den ‚uferlo-
sen‘ Aufbau der kaiserlichen Kriegsflotte be-
droht sahen. Das Kronberger Treffen zwi-
schen Onkel und Neffen, begleitet von hoch-
rangigen Beratern, verlief zwar Wilhelm zu-
folge zur vollen Zufriedenheit‘, blieb aber 
letztlich folgenlos, weil er sich beharrlich 
weigerte, Abrüstungsfragen zu diskutieren.“ 
Die Unterredung wurde damals in der Presse 
viel beachtet, da zu dieser Zeit Groß-Britan-
nien und Deutschland heftig um die militäri-
sche sowie wirtschaftliche Vormachtstellung 
in Europa rivalisierten. 
Dabei beunruhigte das massive Auf- und 
Wettrüstung der deutschen Kriegsmarine zu-
nehmend die britischen Admiralität, waren 
die Briten doch seit dem 18. Jahrhundert 
weltweit die dominierende nautische Mili-
tärmacht, während die Deutschen bis dato 
keine Seefahrernation waren und ihren 

Schwerpunkt auf die Heeresstreitkräfte kon-
zentriert hatten. Erst unter dem marineaffi-
nen Kaiser Wilhelm kam es zum enormen 
Ausbau der Hochseekriegsflotte, sodass die 
deutsche Marine nach der britischen bei 
Kriegsbeginn 1914 weltweit auf den zweiten 
Platz vorgerückt war. 
Die bis heute existierende Schaumweinsteuer 
ist ein Relikt aus dieser Zeit, diente diese 
doch der Finanzierung von Kriegsschiffen. 
Das Verhältnis zwischen Wilhelm und Ed-
ward war bis zum Tod von Letzterem im Jahr 
1910, genauso wie das beider Länder, sehr 
angespannt. Da nutzte letztlich die enge fami-
liäre Bande beider Adelshäusern wenig. 
Interessanterweise berichtete der Cronberger 
Anzeiger (CA) in seiner Abendausgabe vom 
16. August 1906 ausführlich über die Zusam-
menkunft beider Monarchen ohne jedoch tie-
fer auf die politische Bedeutung der Begeg-
nung einzugehen. Laut CA lief Königs Ed-
wards Sonderzug am 15. August um 8.45 Uhr 
im festlich geschmückten Bahnhof in der 
Burgstadt ein. 
„Der Kaiser war dem König beim Ausstei-
gen behilflich. Dann begrüßten sich die Mo-
narchen herzlich und küssten sich auf die 
Wangen“, fuhr der CA fort. Zugegen am 
Bahnsteig waren zudem Prinz Friedrich Karl 
und Prinzessin Margarethe von Hessen, die 
Schloss Friedrichshof von ihrer Mutter, der 
Kaiserwitwe, 1901 geerbt hatte, sowie Re-
gierungspräsident von Meister, der Landrat 
des Obertaunuskreises Ritter von Marx und 
Kronbergs Bürgermeister Pietsch. Vom 
Bahnhof ging es per Automobil zum Schloss 
Friedrichshof. 
„Die Fürstlichkeiten wurden von der Einwoh-
nerschaft Cronbergs mit herzlichen Zurufen 
begrüßt. Die Schuljugend war auf dem Wege 
nach dem Schloße aufgestellt. Auch zahlrei-
che Engländer aus Frankfurt, Homburg und 
Soden hatten sich eingefunden. Die Stadt war 
mit Fahnen und Girlanden reich geschmückt“, 
ist dem CA zu entnehmen. Um 11 Uhr wur-
den das Kaiser-Friedrich-Denkmal, das noch 
heute im Stadtpark steht, sowie die Johannis-
kirche neben der Burg „mit ihren Altertü-

mern“ besucht. Nachmittags wurde die Saal-
burg besichtigt Am Abend war bei dem Din-
ner auf Schloss Friedrichshof die Festtafel 
mit 32 Gedecken bestückt. Unter den Gästen 
waren auch der Kronprinz und die Kronprin-
zessin von Griechenland. Die Prinzessin war 
die bereits anfangs erwähnte Sophie, eine 
Schwester Kaiser Wilhelms II.. Das Paar ver-
brachte mit ihren Kindern die Sommer gerne 
auf Schloss Friedrichshof, um so dem heißen 
Klima in Athen zu entfliehen. Laut CA erhielt 
Landrat Ritter von Marx den Royal-Victoria-
Orden und Portier Henneberg neben Leibkut-
scher Meltzer, beide Angestellte im Schloss 
Friedrichshof, und der Schönberger Gendarm 
Baumann jeweils die Victoria Medaille von 
Edward verleihen. 
Am Donnerstagvormittag, 16. August, ver-
ließ Edward Kronberg wieder gegen 9.30 
Uhr per Zug. Als der Kaiser nach Verab-
schiedung seines Onkels im Fürstenpavillon 
des Bahnhofs zum Schloss zurückfuhr, 
blieb sein Wagen mit Motorschaden kurz 
vor Erreichen des Schlosstors liegen. „Der 
Kaiser fasste die Sache belustigend auf und 
sagte zu den Herren im nächsten Wagen 
‚Kinder ihr müßt raus, mein Automobil will 
nicht mehr.‘ wusste der CA zu berichten. 
Die kurze Strecke zum Schloss selbst zu 
Fuß zu gehen, war wohl unter der kaiserli-
chen Würde.
Abschließend kommentierte der CA das Er-
eignis folgendermaßen: „Die Monarchen-
begegnung auf Schloß Friedrichshof bildet 
natürlich zur Zeit der allgemeinen Ruhe den 
Gegenstand vieler Leitartikel, die so vielsa-
gend sie sind, auch viel Unrichtiges neben 
vielem Zutreffenden aussprechen. Deshalb 
wollen wir, die wir speziell dran beteiligt 
sind, der Zusammenkunft mit freudigem 
Stolz gegenüberstehen und ihr von ganzem 
Herzen Glück und Segen auch zum Besten 
unseres Vaterlandes sowie unserer engeren 
Heimat wünschen.“ 
Zwischen den Zeilen lassen sich die Span-
nungen herauslesen, die damals zwischen 
beiden Potentaten bestanden, die ihr jewei-
liges Land repräsentierten.

Beratungszeiten  
der vhs in Kronberg
Kronberg (kb) – Bereits vor den Sommerfe-
rien wurde das neue Bildungsprogramm der 
vhs Hochtaunus für Herbst und Winter veröf-
fentlicht. Über 600 neue Kurse und Veranstal-
tungen beinhalten auch eine neue Fokusreihe 
„Einfach machen“. 
Damit wendet sich die vhs Hochtaunus an 
alle, die schon viel zulange eine „Irgend-
wann-Liste“ vor sich her schieben. Oft fehlt 
nur der erste Schritt dazu, Neues auszupro-
bieren, Gewohntes einmal anders zu denken 
oder Ideen und eigene Vorhaben anzugehen 
und ohne Perfektionsanspruch ins Handeln 
zu kommen.
Einfach machen, also. Was spricht dagegen? 
Mit dem Semesterstart am Montag, 24. Au-
gust, und ihrem vielseitigen Bildungsangebot 
setzt die vhs Hochtaunus einen reizvollen Im-
puls dazu. Vor Semesterstart steht auch Laleh 
Ettlich in Kronberg wieder für persönliche 
Beratung und Anmeldungen zur Verfügung. 
Ihre Sprechzeiten in der Stadtbücherei Kron-
berg, Hainstraße 5, finden von Samstag, 15. 
August, bis Samstag, 5. September, jeweils 
samstags von 10 bis 12 Uhr statt. Telefonisch 
ist die Außenstellenleiterin in Königstein un-
ter 06173/322137 zu erreichen. Auch das vhs 
Serviceteam in Oberursel steht unter 06171-
5848-0 oder per E-Mail an info@vhs-hoch-
taunus.de zur Verfügung.
Programmhefte mit dem kompletten Angebot 
des neuen Semesters liegen kostenfrei an vie-
len Verteilstellen in Kronberg und dem ge-
samten Hochtaunuskreis aus. Auch im Inter-
net sind die neuen Kurse und Veranstaltungen 
unter www.vhs-hochtaunus.de zu finden. In-
teressierte können sich über die Website der 
vhs direkt anmelden. 

61
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Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!
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Evangelische und 
Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

E-Mail: Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag. 14. August 2026
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr  
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Chorprobe im Hartmutsaal
Samstag, 15. August 2026
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenende 
 Jacques Berthier   — Trois dances
 Petr Eben — Biblical Dances IV -  
 The Wedding At Canà -
 Johann Jako Froberger —  Capricien
 (Dekanatskantor Bernhard Zosel)
Sonntag, 16. August 2026
10.00 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Montag, 17. August 2026
19.30 Uhr  Probe Johannisbläser 
 (im Hartmutsaal) 
Mittwoch, 19. August 2026
19.30 Uhr  Gesprächskreis 
 (im alten Gemeindehaus „Doppes“) 
Freitag, 21. August 2026
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr  
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Chorprobe im Hartmutsaal

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 16.8.    • 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe  
 und anschließendem Kirchcafé
 Pfarrer Lothar Breidenstein  
 u. Vikar Theo Toigo
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag, 17.8.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag, 18.8.
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfarrer Lothar Breidenstein
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch. 19.8.
19.45 Uhr Probe Schönberg Brass

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 – 11.30 Uht

––––––––––––––––––
Ev. Kindertagesstätte Anderland

Leitung: Frau Henrike Pucher
Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 63712
Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de

www.kita-anderland.de
––––––––––––––––––

Fr. 14.8. 
18.00 Uhr Meditation
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
So. 16.8.  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung  
 der Konfirmanden 
 Im Anschluss – Brunch
 Pfarrer Matthias Hessenauer und 
 Pfarrer Lothar Breidenstein
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung, 
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit; 

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen – Hanah’s Dienste –,
Aufsuchende Demenzbetreuung;
24-Std. Bereitschaft; Hausnotruf

Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg
Telefon Zentrale: 06173 - 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de 
www.diakonie-kronberg.de  
–––––––––––––––––– 

BETESDA/Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Anja Born, Julia Hild und Monika Schulz

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg

Telefon +49 (0)6173 926326
 Fax +49 (0)6173 926329

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Santhosh Narayana (Pfarrvikar)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530
Pastoralreferent Tobias Schirmer  06174 2550517

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.
Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

Kontoverbindung: 
Frankfurter Volksbank Königstein 
Kath. Kirchengemeinde 
IBAN: DE93 5019 0000 6500 2198 80 
BIC: FFVBDEFF

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 16.8.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 18.8.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein 
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Donnerstag, 20.8.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus  
  Wortgottesfeier
15.00 Uhr Kronberg kfd Donnerstagskreis  
  im Cafe Merci

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 16.8.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe
Dienstag, 18.8.
09.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal  Probe des Kinderchores
Donnerstag, 20.8.
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal  Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Freitag, 14.8.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Freitag, 21.8.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mt 15, 21–28
Frau, dein Glaube ist groß.

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Korrektur zu den 
„Kirchlichen Nachrichten“
Leider kam es in der Ausgabe der vergan-
genen Woche zu einem Fehler in der Pro-
duktion und es wurden versehentlich die 
„Kirchlichen Nachrichten“ von Königstein 
im Kronberger Boten veröffentlicht. Der 
Verlag bedauert dies und entschuldigt sich 
hierfür. 

Hohe Waldbrandgefahr im 
Taunus: Alarmstufe A 
Hochtaunus (kb) – Das Forstamt Königstein 
weist darauf hin, dass das Hessische Forstmi-
nisterium in der vergangenen Woche die erste 
von zwei Alarmstufen (Alarmstufe A) für die 
Forstverwaltung in Hessen ausgerufen hat. 
Die Aussicht auf ein Anhalten der aktuellen 
Wetterlage macht diesen vorsorgenden Schritt 
erforderlich. Die lokal aufgetretenen Nieder-
schläge haben zu keiner anhaltenden Ent-
spannung der Waldbrandgefahr in Hessen 
und im Taunus geführt. Nach aktuellen Daten 
des Deutschen Wetterdienstes (DWD) besteht 
in weiten Teilen Hessens hohe Waldbrandge-
fahr.
Seit Jahresbeginn kam es in Hessen zu etwa 
100 Waldbränden mit einer Schadfläche von 
rund 165.000 Quadratmetern, das entspricht 
in etwa der Größe von 23 Fußballfeldern. Mit 
dem Ausrufen der zweithöchsten Alarmstufe 
wird unter anderem sichergestellt, dass die 
besonders gefährdeten Waldbereiche ver-
stärkt überwacht werden. Das Forstamt Kö-
nigstein stellt zudem die technische Einsatz-
bereitschaft sicher und intensiviert den Kon-
takt zu den örtlichen Brandschutzdienststel-
len. In besonders gefährdeten Waldgebieten 
und Waldrandbereichen kann es zur Schlie-
ßung von Grillplätzen kommen. Im Einzelfall 
ist auch die vorübergehende Sperrung von 
Waldwegen und Waldflächen nicht ausge-
schlossen. Für diese Maßnahmen wird die 
Bevölkerung bereits jetzt um Verständnis ge-
beten.
Das Forstamt Königstein bittet alle Waldbe-
sucherinnen und Waldbesucher, insbesondere 
mit Blick auf die aktuell intensive Freizeit-
nutzung im Wald, um erhöhte Vorsicht und 
Aufmerksamkeit.
Im Wald ist das Rauchen grundsätzlich nicht 
gestattet. Waldbrandgefahr geht auch durch 
achtlos aus dem Fahrzeugfenster geworfenen 
Zigarettenkippen entlang von Straßen aus. 
Alle Waldbesucher werden zudem gebeten, 
die Zufahrtswege in die Wälder nicht mit Fahr-
zeugen zu blockieren. Pkws dürfen nur auf 
den ausgewiesenen Parkplätzen abgestellt 
werden. Einschränkungen sind unbedingt ein-
zuhalten. Wer einen Waldbrand bemerkt, wird 
gebeten, unverzüglich die Feuerwehr (Notruf 
112) zu informieren.
Auf Grundlage der täglich aktualisierten 
Waldbrandgefahrenprognose des DWD so-
wie weiterer Faktoren wie der Bodenfeuchte, 
dem bisherigen Witterungsverlauf und Brand-
geschehen sowie Einschätzung der Großwet-
terlage wurde vom Hessischen Forstministe-
rium eine der beiden Hessischen Alarmstufen 
ausgelöst. Das Ausrufen der Alarmstufe A 
bedeutet, dass in Hessen oder Teilen Hessens 
eine fortgesetzt hohe Waldbrandgefahr be-
steht. Bei Alarmstufe B herrscht fortgesetzt 
eine sehr hohe Waldbrandgefahr, die unter 
anderem die Möglichkeit zur flächendecken-
den Sperrung von Grillplätzen, Waldwegen 
und Waldflächen beinhaltet.
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Du hast viele Spuren der Liebe  
und Fürsorge hinterlassen.  
Die Erinnerung an all das Schöne  
mit Dir wird stets in uns lebendig sein.

Wir trauern um

Hana Motzko
geb. Valenta

* 25. 5. 1954      † 28. 7. 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Waldemar

Vanessa

Jannik mit Beatrice und Paul

Zoja und Klaus mit Familie

Christoph und Violetta mit Familie

Edith 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen hätte sich Hana über  
eine Spende an das Tierheim Hochtaunus sehr gefreut.

W I R  G E D E N K E N Vom Taunus an die Isar: Moritz H. 
Hemsteg verlässt Pfarrverbund

Kronberg (war) – Jetzt läuft bereits der 
Countdown für Kaplan Moritz Hendrik Hem-
steg. Schließlich heißt es Ende August, der 
Pfarrei Maria Himmelfahrt in Königstein 
nach genau drei Jahren Lebewohl zu sagen, 
zu deren Pfarrverbund bekanntlich auch die 
drei katholischen Kirchorte Kronberg, Schön-
berg und Oberhöchstadt gehören. 
Die nächste Station für Hemsteg wird Mün-
chen sein, um hier seine theologischen Studi-
en fortzusetzen. In Hemstegs Pass ist zwar 
Wesel am Niederrhein als Geburtsort einge-
tragen, aber er kam schon in jungen Jahren 
nach Hofheim wegen einer beruflichen Ver-
änderung seines Vaters. „Weniger durch mei-
ne Familie, sondern eher durch engagierte 
Priester wurde bereits während meiner Schul-
zeit das Interesse an theologischen Fragen in 
mir geweckt. In der Oberstufe stand für mich 
dann fest, dass ich Priester werden wollte“, so 
Hemsteg. Folglich nahm er an der Theologi-
schen Hochschule Sankt Georgen in Frank-
furt-Oberrad das Studium der katholischen 
Theologie auf und ist sich bis heute sicher, 
dass diese Entscheidung für ihn die richtige 
war. Einzig den Weg zum „fertigen“ Priester 
empfindet der 1993 geborene Hemsteg mit 
weit über zehn Jahren theoretischer und prak-
tischer Ausbildung als zu lange. 
Den „Ist-Zustand“ der katholischen Kirche 
sieht Hemsteg durchaus kritisch: „In gewisser 
Weise kommt mir diese manchmal wie ein 
Geisterschiff vor, das planlos dahin dümpelt 
und ich frage mich dann: ,Wer steuert das 
Schiff überhaupt hierzulande?‘ “. 
Das hohe Abstimmungsbedürfnis, es mög-
lichst vielen recht machen zu wollen, stellt für 
den Kaplan einen Schwachpunkt der heutigen 
Kirche da. Auch weniger Anpassung an den 
Zeitgeist wäre ihm durchaus recht, denn für 
ihn muss sich die Kirche nicht permanent 
rechtfertigen. So ist für ihn die Ehe nach wie 
vor schützenswert, aber dennoch sollte die 
Kirche seiner Meinung nach für alle Men-
schen, ganz gleich ob hetero- oder homosexu-

ell veranlagt, ein offenes Ohr haben. Die Ver-
folgung von Missbrauch durch Pfarrer sollte 
weiter intensiviert werden.
Als Priester ist es ihm wichtig, den Gläubi-
gen auf ihrem Weg zu Gott hin christliche 
Orientierung zu geben: „Meiner Meinung 
nach ist Religion und Glauben keine men-
schengemachte Erfindung, sondern uns viel-
mehr von Gott als Gnade mitgegeben und 
der Glaube ist für mich keineswegs unver-
nünftig.“ Jeder Mensch müsse aber letztlich 
selbst für sich persönlich entscheiden, ob er 
dieses göttliche Gnadengeschenk annehmen 
will oder nicht, denn echter Glaube könne 
nicht per Zwang vermittelt oder „quasi ein-
geimpft“ werden. Niemand könne für einen 
anderen glauben. Diesen Schritt auf Gott hin 
müsse jeder selbst gehen. Folglich sei ein 
tragfähiger Glaube Ergebnis einer bewuss-
ten, freiwilligen Einwilligung auf Gott hin 
mit entsprechenden Konsequenzen. 
Die Kirche kann dabei „lediglich“ Unterstüt-
zung anbieten, so Hemsteg weiter. „In dieser 
Hinsicht ist es für mich eine der anspruchs-
vollsten Tätigkeiten, Heranwachsende für 
Gott zu begeistern und in ihnen das Feuer des 
Glaubens zu entfachen. Da erzeugt bei jungen 
Menschen die Auseinandersetzung mit religi-
ösen Sinnfragen oft die entsprechende Rei-
bung wie bei einem Streichholz.“ 
Interessanterweise bezweifelt Hemsteg, ob es 
einen wirklichen Priestermangel in der katho-
lischen Kirche in Deutschland gibt: „Doppelt 
so viele Priester bedeutet nicht automatisch, 
dass dadurch doppelt so viele Gläubige ,gene-
riert’ werden. Nur mehr Priester kann nicht 
die Lösung sein. Letztlich vertraue ich auf 
Gott, stets genügend Seelsorger zu berufen“, 
so Hemstegs Ansicht. 
Am Samstag, 15. August, feiert die katholi-
sche Kirche alljährlich das Fest Maria Him-
melfahrt. Passend dazu wird Kaplan Hemsteg 
in Königstein in der Pfarrkirche St. Marien 
(Kirchstraße) während der Vorabendmesse 
um 18 Uhr offiziell verabschiedet. 

Am Samstag wird Kaplan Hemsteg nach drei Jahren offiziell verabschiedet.
� Foto: Kaplan Hemsteg

„Liebesbriefe aus Nizza“ –  
Einladung zur Kinomatinee
Kronberg (kb) – Der Partnerschaftsverein 
Kronberg-Le Lavandou und der Förderkreis 
der Städtepartnerschaft Königstein – Le Can-
net laden herzlich zu einer besonderen Kino-
matinee in die Kronberger Lichtspiele ein. 
Diese findet am Sonntag, 23. August, um 11 
Uhr in den Kronberger Lichtspielen, Fried-
rich-Ebert-Straße 1, statt.
Besucherinnen und Besucher können sich 
auf die französische Komödie „Liebesbriefe 
aus Nizza“ freuen, die in deutscher Sprache 
gezeigt wird – ein Film voller Charme, Hu-
mor und mediterranem Lebensgefühl. Be-
reits ab 11 Uhr werden die beiden Partner-
schaftsvereine mit einem Sektempfang will-
kommen geheißen. Die Filmvorführung be-
ginnt um 11.30 Uhr. 
Nach dem Kino klingt der Vormittag ge-
meinsam in geselliger Runde aus. Bei einem 

Glas Wein oder anderen Getränken sowie 
feinem Fingerfood bietet sich die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die deutsch-französische Freundschaft 
zu genießen.
Der Teilnahmepreis beträgt 25 Euro pro Per-
son (wird direkt im Kino entrichtet) und um-
fasst den Sektempfang, den Kinobesuch so-
wie den anschließenden Umtrunk mit Finger-
food. (Popcorn und andere Süßigkeiten sind 
gesondert an der Kinokasse zu entrichten.)
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, 
entweder über die Homepage des Partner-
schaftsvereines Kronberg-Le Lavandou im 
Internet unter https://pv-kronberg-lelavandou.
clubdesk.com/ (dem Button „Hier geht’s zur 
Kinomatinee Onlineanmeldung“ folgen)  
oder per E-Mail an Partnerschaftsverein_
Kronberg_LeLavandou@gmx.de.

„Wenn ich mir was wünschen dürfte“
Kronberg (kb) – Mit Marlene Dietrichs In-
terpretation des Liedes „Ich bin von Kopf bis 
Fuß auf Liebe eingestellt“ wurde Friedrich 
Hollaender weltberühmt. Von ihm stammt 
nicht nur die Musik, sondern auch der Text. 
Aber auch andere Chansons wie „Wenn ich 
mir was wünschen dürfte“ oder „Ich bin die 
fesche Lola“ werden vielen bekannt sein. 
Hollaender war im Berlin der zwanziger Jahre 
eine feste Größe. 
Er pflegte Bekanntschaft zu Kurt Tucholsky, 
Robert Liebmann, Joachim Ringelnatz und 
vielen anderen. Seine größte Errungenschaft 
in dieser Zeit war das Gründen eines eigenen 
Kabaretts und dass er Lieder für Claire Wal-

doff und Trude Hesterberg schrieb. 1933 
musste er emigrieren und ging nach Holly-
wood, wo er an etwa 100 Filmen mitwirkte, 
teils als Regisseur, teils als Komponist. 1956 
kehrte er nach Deutschland zurück und starb 
in München vor genau 50 Jahren. 
In der ehrwürdigen Johanniskirche wird nun 
am Sonntag, 16. August, um 18 Uhr eine Aus-
wahl seiner Lieder aufgeführt. Solistin ist Jo-
sephine Rösener, eine waschechte Berlinerin 
und Sängerin, die wie wenige sonst in der 
Lage ist, dieses Genre zu bedienen und Unter-
haltung mit Tiefgang zu präsentieren. Der 
Eintritt ist frei. Das Konzert wird unterstützt 
vom Förderverein KulturKircheKronberg.

Lesung Markus Pfenniger  
„1622 – Die Schlacht bei Höchst“
Kronberg (kb) – Der 30-jährige Krieg 
scheint heute sehr weit in der Vergangenheit 
zu liegen. Dabei hat er unser Land, von der 
Sprache bis zur kollektiven Psychologie, ent-
scheidend geprägt. Die Schlacht bei Höchst 
im Jahre 1622 war entscheidend für den wei-
teren Verlauf des Krieges.
Markus Pfenniger, Jahrgang 1967, ist prak-
tisch auf dem Schlachtfeld bei Höchst aufge-
wachsen. Schon immer an Biologie und Ge-
schichte interessiert, hat er aus dem ersten 
seine wissenschaftliche Karriere und aus dem 
zweiten seine Leidenschaft gemacht. Basie-
rend auf einer umfassenden Quellenrecherche 

hat Markus Pfenniger in seinem ersten Sach-
buch über ein historisches Thema die Ereig-
nisse rund um die Schlacht detailliert rekons-
truiert. Er beschreibt darin aber auch die Ge-
sellschaft und den Alltag der Menschen im 
17. Jahrhundert. Vor allem jedoch ist es eine 
spannende Geschichte von Krieg, Plünderun-
gen und Größenwahn, aber auch von großem 
strategischem Geschick, persönlichem Mut 
und bürgerlichem Heldentum, die es wert ist, 
erzählt zu werden. Eine Lesung zum Buch 
findet am Donnerstag, 20. August, um 19 Uhr 
im Wappensaal der Burg statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten.

Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Momente zu erinnern, 
sie nicht zu vergessen und dankbar zu bewahren.

Wir nehmen Abschied

Christa Zielowsky
Meerane   25.12.1925  –  28.07. 2026   Kronberg

Im Namen der Angehörigen
Christine Ulrich

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 18.08.2026, um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof Thaler Feld Kronberg statt.

Kondolenz Adresse: Pietät Müller, Katharinenstr. 8a, 61476 Kronberg - Trauerfall Christa Zielowsky
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Ich suche Modelleisenbahn, Mo-
dellautos. Alle Marken und Größen. 
Gerne auch Sammlungen.  
 Tel. 0177/6000465 
 o. 0611/89072000

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Herr Wagner sucht Silbermünzen 
und Silberbarren, privat zum Anle-
gen, Auszahlung sofort in bar. 
 Tel. 0176/60431216

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Suche Landmaschinen, Traktor, 
Pflug, Baumaschinen aller Art.  
 Tel. 015679/565044

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

BMW MINI ONE, schwarz metalic, 
28.300 km, TÜV 7.28, Bj. 8.21, Sitz-
hz., Klima, Geschwindigkeitsregler, 
schwarz, Alufelgen, VHB.  
 Tel. 06173/9618320

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Seniorin sucht Dame, vielleicht 
auch Sen. mit Interesse an einer 2er 
Koch-WG, schneller Airfryer od. 
Sonstiges, in Steinbach.  
 Tel. 06171/71475

Singletreffen (60+, samstags, 11 
Uhr) im schönen Frankfurt. Nähere 
Informationen unter:  
 Tel. 06034/4049464

Ostseemaus sucht lebenslustigen 
Seebären, 50 +, NR, zum Austausch 
von Sand und salzigen Küssen.  
 Flieder4422@gmx.de

Smarter genügsamer Gentleman 
(Hochtaunus-Kreis, Ü 50) bietet sol-
venter und großzügiger Frau Ni-
veau, Liebe, Heirat.  
 heirat2026@outlook.de

Sie, Ende 40, 1,67 groß, schlank, 
sucht einen Partner für einen ehrli-
chen, liebevollen Beziehung. Melde 
dich:  zukunftzuzw@gmail.com

Für Leidenschaft und Spiritualität 
suche ich eine Dame ab 50 Jahren. 
Du kennst die Vorzüge einer domi-
nanten Dame im Rahmen einer Affä-
re? Ich (46 Jahre alt, groß, schlank, 
attraktiv), suche Dich (adrett, reifer 
als ich und eine führende Persön-
lichkeit).  Chiffre VT 05/33

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Petra, 59 J., mit viel Herz, Humor u. 
toller Figur, prima Hausfrau u. Köchin. Habe  
das Alleinsein satt u. suche e. bodenständ. 
Mann. Sitzt Du abends auch alleine vor  
dem Fernseher? Dann sollten wir das ab  
jetzt zusammen tun, ruf einfach üb. pv an. 
Tel. 0176-57889239

Liebevolle Emma 32 J. mit schlanker 
Figur, bin sehr lebensfroh und liebe die 
Natur. Sehne mich nach Liebe und Zärt-
lichkeit. Freue mich so sehr, wenn Du  
Dich gleich meldest. ü. Pv Tel/sms: 
015127186363

Ich, Rosemarie 76 J., ehemalige 
Bankangestellte, sehr gutaussehend m. 
schlanker Figur und schöner Oberweite. 
Die schwere Zeit der Trauer habe ich 
nicht vergessen. Doch jetzt sehnt sich 
mein Herz wieder pv nach einen netten 
u. zuverlässigen Mann. Alter und Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

Marlene, 71 J., kinderlose Witwe, 
eine bezaubernde, hübsche Frau, bin 
herzlich u. ehrlich. Ich habe in einer Arzt­
praxis  gearbeitet u. möchte nun in die­
ser schwierigen Zeit nicht mehr länger 
alleine sein, bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Heidrun, 78 J., blonde Witwe, viel jünger 
wirkend. Ich liebe Ordnung u. ein wenig Alt-
modisches. Ehrlichkeit u. Zärtlichkeit sind mir 
wichtig. Ich fahre passioniert Auto u. würde 
Sie gerne besuchen, vielleicht bei einer schö-
nen Tasse Kaffee? pv Tel. 0176-45986085

Mein Name ist Silke bin 52 J., bin 
sehr häuslich und äußerst Kuschelbedürf-
tig mit sexy Figur. Mein Beruf als Kranken-
schwester mache ich mit viel Freude und 
Hingabe. Ich sehne mich nach einem star-
ken, liebevollen und treuen Mann, den 
ich, verwöhnen kann. Freue mich sehr auf 
einen Anruf. /sms 01607998576 ü.
Marc-Aurel.eu

Ich, Rosemarie 76 J., ehemalige 
Bankangestellte, sehr gutaussehend m. 
schlanker Figur und schöner Oberweite. 
Die schwere Zeit der Trauer habe ich 
nicht vergessen. Doch jetzt sehnt sich 
mein Herz wieder pv nach einen netten 
u. zuverlässigen Mann. Alter und Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

Marlene, 71 J., kinderlose Witwe, 
eine bezaubernde, hübsche Frau, bin 
herzlich u. ehrlich. Ich habe in einer Arzt­
praxis  gearbeitet u. möchte nun in die­
ser schwierigen Zeit nicht mehr länger 
alleine sein, bin nicht ortsgebunden und 
würde auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0157 – 75069425

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

Geduldige, verständnisvolle Pfle-
gehilfe für Schlaganfallsohn (58 J., 
Rollst.) gesucht. An 3 Wochentagen 
von ca. 15 – 20 Uhr (evtl. mehr, alles 
Absprache). Gerne mit PKW. 
Freundl. Anruf.  Tel. 06171/623838

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Oberursel: Berufstätige Eltern m. 
2 Kindern (3 + 5) suchen liebevolle, 
zuverlässige Betreuungsperson 
(mind. 16) für längerfristig: 2 nm/ 
Woche, gelegentl. abends.  
 Tel. 0178/1984948

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Wohnungstausch Oberursel: Bie-
te innenstadtnah 3,5 Zimmer-Whg. 
mit 101 m2, ruhig und hell mit Bal-
kon. Suche genau dasselbe, nur 
kleiner: 2 - 3 Zimmer ab 60 m2. Ab 
18.00 Uhr: Tel. 01515/6363942

Schöne DHH in Oberursel, sehr 
gute, ruhige Lage, 5 Min. Fußw .z.
Bahn, Bj. 29, Ren. 88, Grd. 300 m2, 
Wfl. 90 m2, 5 ZKB + 2 WC, gr. Terr., 
Balk. und Garten, von privat an pri-
vat, KP 680 T €.  
 DHHOU-priv@web.de

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Neue Kunstkurse und Workshops

Kronberg (kb) – Nach den Sommerferien ist 
es wieder so weit. Nach dem Motto „Mit der 
Kunst wachsen und die eigenen Fähigkeiten 
entwickeln“ startet auch die Kunstschule 
Kronberg ab Montag, 24. August, mit neuen 
Kursen und Workshops für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. In den Kunstkursen 
wird gemalt, gezeichnet und collagiert, mit 
Pappmaché und Ton modelliert, mitunter 
auch genäht, mit oder ohne Nähmaschinen.
Neu im Programm ist der Sketch Book Club. 
Immer samstags von 10 bis 11.30 Uhr treffen 
sich Kinder (ab acht Jahren) und Jugendliche, 
um Ideen aufs Papier zu bringen, Techniken 
auszuprobieren und gemeinsam Spaß am Ge-
stalten zu haben. Geübt werden Perspektive, 
Figur, Stillleben, Landschaften und vieles 

mehr. Gezeichnet wird drinnen und draußen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig – nur Neugier 
und Freude am Zeichnen! 
Auch für die Erwachsenen hält die Kunst-
schule neue Kurse bereit. Sie widmen sich 
einzelnen speziellen Techniken, wie der Ac-
rylmalerei oder dem Aquarellieren. Manche 
Kurse sind schon fast ausgebucht, es lohnt 
sich also ein schneller Blick auf die Home-
page unter www.kronberger-malerkolonie.de 
und einen Kurs auszuwählen. 
Neben den Kursen werden auch Ferien-/Kre-
ativ- und Geburtstagsworkshops für Kinder 
wie für Erwachsene angeboten. Die Freude 
am Entdecken und Experimentieren steht hier 
im Vordergrund. Info und Anmeldung über 
die Homepage ab sofort möglich.

Das Kursprogramm richtet sich an große und kleine Künstler. � Foto: privat

Raus aus Büro, Laden oder Werkstatt: 
Selbständige sind eingeladen
Kronberg (kb) – Gemeinsam den Arbeitstag 
ausklingen lassen, neue Kontakte knüpfen 
und das lokale Netzwerk stärken: Dazu laden 
der BDS – Bund der Selbständigen Kronberg 
im Taunus und die Freien Unternehmerinnen 
Kronberg gemeinsam mit Kronberger Stadt-
marketing und Wirtschaftsförderung zur Af-
ter-Work-Party ein.
Das Netzwerktreffen findet am Mittwoch, 19. 
August, von 18 bis 21 Uhr im Stadtmarke-
tingbüro am Berliner Platz statt. Eingeladen 
sind alle Selbständigen aus Kronberg und der 
Region – unabhängig davon, ob sie bereits 
Mitglied in einem Netzwerk sind, gerade 
gründen oder einfach neue Kontakte knüpfen 
möchten.
Nach einem langen Arbeitstag bietet die Af-
ter-Work-Party die Gelegenheit, in entspann-

ter Atmosphäre ins Gespräch zu kommen, 
Erfahrungen auszutauschen und neue Impul-
se für das eigene Unternehmen mitzuneh-
men. Gerade persönliche Begegnungen sind 
oft der Beginn erfolgreicher Kooperationen 
und neuer Geschäftsideen.
Die Veranstaltung steht zugleich für die enge 
Zusammenarbeit der lokalen Wirtschaftsak-
teure. Mit der gemeinsamen Initiative von 
BDS, Freien Unternehmerinnen, Stadtmarke-
ting und Wirtschaftsförderung wird ein Ange-
bot geschaffen, das den Wirtschaftsstandort 
Kronberg stärkt und den Austausch innerhalb 
der örtlichen Unternehmerschaft fördert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer 
Lust auf interessante Gespräche und neue 
Kontakte in Feierabendatmosphäre hat, ist 
herzlich willkommen.

Sommerfest bei den Pfadfindern
Kronberg (kb) – Der Pfadfinderstamm 
Schinderhannes und sein Förderverein laden 
am Samstag, 22. August, ab 15 Uhr zum jähr-
lichen Sommerfest ins Pfadfinderheim, Auf 
der Heide 17, ein. „Wir freuen uns auf ein 
Treffen der aktiven Pfadfinderinnen und Pfad-
finder mit ihren Eltern, auf ein Wiedersehen 
mit den ehemaligen Pfadfindern der Stämme 
Schinderhannes und Königsadler sowie auf 
zahlreiche Freundinnen und Freunde. Eine 
besondere Einladung geht an alle Kinder und 
Jugendlichen, die die Pfadfinderei kennenler-
nen möchten“, so das Team. „Auf dem Pro-
gramm stehen gemeinsames Essen und Trin-

ken, fröhliches Singen, Spiele auf unserem 
wildromantischen Waldgelände sowie Be-
richte von Fahrten und Lagern. Am Abend 
lassen wir den Tag mit einem Lagerfeuer un-
term Jurtendach ausklingen. Es gibt also viele 
gute Gelegenheiten, alte Freundschaften auf-
zufrischen, neue Bekanntschaften zu schlie-
ßen und in die Welt der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder hineinzuschnuppern. Gut Pfad – 
und hoffentlich bis zum Fest“, lautet es wei-
ter. Bei Fragen ist Pascal Goeke, Schriftführer 
des Vereins der Förderer, unter Telefon 
01623155347 oder per E-Mail an pascal. 
goeke@gmx.de erreichbar.
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Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
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Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Immobilie zu verkaufen? Gerne re-
novierungsbed, privater Käufer, 
schnell und fair.  Tel. 0170/7407587

Haus oder 4 Zi. ETW in Bad Hom-
burg, Oberursel, Bad Vilbel von pri-
vat gesucht.  Tel. 0178/3020358 
 uli29la@aol.com

Suche privat von privat freistehen-
des EFH oder Grundstück, auch 
Abriss, in Kronberg oder Königstein. 
Einzug spätestens Ende 2028. Kei-
ne Finanzierung erforderlich.  
 Tel. 0171/1087243
 

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Zu verkaufen
bereits frei 

Reiheneckhaus  
in Königstein 

200 m2 Wohnfläche,  
500 m2 Grundstück.

690.000,- Euro 

Kontakt: 
0178 - 69 18 190

Südeifel, 54662 Speicher, exklusi-
ve, massive Stadtvilla mit Keller, Bj. 
Nov. 2024, 7 ZKB, Du, WC, EBK, 
Wfl. ca. 149 m2, 5 x Kellerraum, 
Eckgrundstück ca. 605 m2 (Altersru-
hesitz, Feriendomizil, gute Vermiet-
barkeit etc.) VK 525.000,- €.  
 hillahand@googlemail.com

Zu verkaufen, bereits frei Reihen-
eckhaus in Königstein, 200 m2 
Wohnfläche, 500 m2 Grundstück 
690.000,- €.  Tel. 0178/6918190

Familienglück: Großzügige 7-Zim. 
Wohung über 3-Etagen in Usi-
gen-OT, 175 m2 Wfl., Bj. 1950, 2013 
saniert, KP 299.000,- €, dir. vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

GE WERBER ÄUME

Therapie-Praxisräume zu teilen, 
ab 1.12.26, 2-Zi. (18 m2 + 40 m2),  
Bad, Kü., helle Räume, 1. Stock, 
Stadtmitte Oberursel.  
 m_blumenschein@gmx.de
 

MIETGESUCHE

Wir (Ehepaar) suchen 3 – 4 Zim-
mer Wohnung, ca. 90 m2, mit EBK, 
Gäste-Toilette, Balkon/Terrasse, in 
ruhiger Lage gerne Waldrand.  
 Chiffre VT 01/33

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Biete Wohngemeinschaft: Jung-
gebliebener Senior mit sozialer 
Ader, weltoffen und in allen Berei-
chen des täglichen Lebens eigen-
ständig, bietet einer herzlichen La-
dy, Wohngemeinschaft in einem 
schönen Zuhause mit Garten. Lage: 
Großraum Bad Homburg - Bad Vil-
bel. Beste Verkehrsanbindung. 
 Chiffre VT 02/33

KE-Hornau, DG, 2 Zi., Küche, Bad, 
Balkon, 65 m2 + Schräge, 2. OG, 
Miete 650,- € + NK + 3 MM KT, NR, 
keinen Hund o. Katze.  
 Tel. 06195/63517

Nachmieter Friedrichsdorf f. Sou-
terrain-Wohnung, 50 m2, zum 
1.10.26 gesucht.  Tel. 06172/7216

3 große, helle Zi, Küche, Bad, ho-
he Räume, Parkett, Keller, kompl. 
Etage 1. OG in repr. Villa in Fried-
richsdorf, inkl. Parkplatz, 1.850,- € + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

2-ZKB, Einlieger-Whg., 40,6 m2, 
für eine weibl. Pers., 530,- € WM, 
Bad Homburg-OE.  
 Tel. 06172/451115

Bad Homburg, helle 1 ZW, Wohn-
küche, Tgl. Bad, 35 m2, Altbau, KM 
400,- € + NK + Kaution.  
 Chiffre VT 04/33

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, freie 
Zeiten 15.8.-19.9. wochenweise 
buchbar zum Sonderpreis, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Heck Englischtraining - closing 
the gap. Schulbegleitende Nachhil-
fe, English conversation groups, 
Business English Einzeltraining.  
 Tel. 01520/2614739 
 o. 06195/66461 
 info@Heck-Englischtraining.de

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Suche Nachhilfe für 4. Grund-
schuljahr, Deutsch/Englisch zu Hau-
se in Königstein/Schneidhain, be-
vorz. Di. u. Do. nachmittags.  Ab 14 
Uhr:  Tel. 0179/7806851 

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Yogalehrer/in zur Erlernung heil-
samer Yogaübungen von Seniorin 
(Polyneuropathie) in Kronberg ein-
mal wöchentlich (Tag und Zeit vari-
bel) gesucht.  Tel. 06173/79333

Suche für gepflegten Haushalt zu-
verlässige, erfahrene Putzhilfe für 1x 
Woche 5 Stunden, in Bad Homburg. 
Nur mit Auto.  Tel. 0179/6896145

Familienmanager/in gesucht für 2 
- 3 Nachmittage/Woche in König-
stein. Für unsere 3 Kinder suchen 
wir ein Organisationstalent: Logis-
tik, Hobbys, Verabredungen, Haus-
aufgaben im Blisck und unseren 
Familienalltag mit uns meistern. Ide-
al neben Studium, Teilzeitjob o.ä. 
Deutsch oder Englisch. Führer-
schein + Auto erf. Interesse? Mail 
an:  D61462@gmail.com

Für Büro in HG suchen wir 2 x 2 
Std/Woche Reinigungskraft als Mi-
nijob gegen gute Bezahlung.  
 Tel. 0163/6798765

Reinigungskraft gesucht in Lie-
derbach. Büros 40 Stunden/monat-
lich auf Minijobs-Basis von Montag 
bis Freitag, ab 17 Uhr,  Std.lohn 
15,- €. Tel.0174/6187514

Winterdienst: Suchen Person für 
Winterdienst in Burgholzhausen.  
 Tel. 06007/7883

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Führerschein für 3 Std. täglich, Mo 
– Sa, in Seniorenhaushalt gesucht.
Neben Haushaltstätigkeiten wird 
Unterstützung im Alltag erwartet. 
Erfahrung in der Seniorenbetreuung 
willkommen. Angemessene Vergü-
tung nach Erfahrung. Zuschriften 
mit möglichem Arbeitsbeginn und 
schriftl. Referenzen an:  
 unserhaushalt@gmx.de

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Parkettverlegung, Sanierung v. al-
tem Parkett, Treppenneubau und 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung u. vertikutieren, 
Beetpflege. Tel. 0178/9221987 

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen Korrepondenz 
E-D-E sowie Ablage etc., gerne 
auch für private Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Zuverlässige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung sucht neue 
Stellen.  Tel. 0171/2329986

Gewissenhafte und zuverlässige 
Reinigungskraft sucht Kunden.  
 gergana_0801@gmx.de

Deutscher Handwerker übern. 
komopl. Bad- u. Wohnungssanie-
rung, Balkon u. Terrassen uvm., 
auch Vinylböden u. Laminat verle-
gen.  Tel. 0172/3613709

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Mit viel beruflicher Erfahrung su-
che ich Putzstelle für jeden zweiten 
Montag in Oberursel und Umge-
bung. Ich habe kein Auto.  
 Tel. 0162/1579223

UNTERRICHT

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach, Aufbaukurs und Fortgeschrit-
tene. 8 Wochen, immer mittwochs, 
vom 12. August - 30. September 
2026. Weitere Infos unter  
 Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Katalog Ausstellung Gerda Jo 
Werner, Richard Martin Werner, Öl-
bilder, Aquarelle, Oberursel, 1995 zu 
kaufen.  Tel. 06171/8877577

L-Ecksofa m. Schlaff. u. Bettk. 3 
Sitze, Graphit, neu: 1.800,- €, Selst-
abholung, 3. Stock, VB 300,- €.  
 Tel. 0152/28931183 

Wohnzimmereinrichtung und an-
dere Möbelteile, alles gepflegt und 
gut erhalten, günstig zu verkaufen. 
Besichtigung nach Terminvereinba-
rung in Bad Homburg.  
 Tel. 06172/44512

VERSCHIEDENES

Hofflohmärkte, Altstadt Kronberg, 
am So. 16.8., von 11 – 16 Uhr, 
QR-Lageplan wird kurz vorher a. 
Eingang der Fußgängerzone u. Hö-
fen ausgehängt.

Hallo, ich plane unsere Kellerräu-
me zu Wohnraum umzugestalten.
Wer könnte mir da zur Hand gehen 
und hätte anschl. Interesse diese zu 
nutzen? (HG).  Chiffre VT 03/33

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Immer informiert!

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

(DJD). Lärm von Straße, Bahn oder 
Nachbarschaft kann die Wohn-
qualität deutlich beeinträchtigen 
und auf Dauer auch die Gesund-
heit belasten. Wer neu baut oder 
saniert, sollte deshalb nicht nur 
an Wärmeschutz, sondern auch 
an Schallschutz denken. Eine 
wichtige Rolle spielen moderne 
Fenster: Sie können Außengeräu-
sche spürbar reduzieren, wenn 
Verglasung, Rahmen, Dichtungen 
und Anschlussfugen sorgfältig 
aufeinander abgestimmt sind. Ar-
tevo-Fenster von Rehau erreichen 
eine Schalldämmung von bis zu 
48 Dezibel und eignen sich dank 
stabilisierender Glasfaseranteile 
auch für große Formate. Über den 
Fensterrechner auf fenster.rehau.
de etwa können Interessierte ein 
Angebot von einem Fachbetrieb 
aus der Region anfordern.

Mehr Ruhe im Zuhause

Wer zu Hause arbeiten, lesen oder entspannen 
möchte, profitiert von einem ruhigen Innenraum. 
Schallschutzfenster tragen dazu bei, Lärm draußen 
zu halten.� Foto: DJD/REHAU Industries

Anzeige

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

 Fensterlösungen 
für moderne 

 Arbeitswelten

Der 
Kronberger Bote 

im Internet: 

taunus-nachrichten.de

Turnierwochenende bei der SGO: 
Cleanwerk-Cup begeistert Jung und Alt
Oberhöchstadt (kb) – Zwei Tage lang stand 
der Sportplatz der SG Oberhöchstadt ganz im 
Zeichen des Jugendfußballs. Beim Clean-
werk-Cup sorgten zahlreiche Nachwuchski-
cker, engagierte Helfer und viele begeisterte 
Zuschauer für ein rundum gelungenes Tur-
nierwochenende.
Bereits am Samstagmorgen herrschte reges 
Treiben auf der Anlage. Die G- und F-Junio-
ren eröffneten das Turnier mit ihren Kinder-
festivals, an denen jeweils zwölf Mannschaf-
ten teilnahmen. Dabei stand nicht das Gewin-
nen im Vordergrund, sondern die Freude am 
Fußball. Entsprechend gab es keinen offiziel-
len Turniersieger, stattdessen durften sich am 
Ende alle Kinder über eine Medaille freuen. 
Viele spannende Spiele, strahlende Gesichter 
und jede Menge Bewegung machten deutlich, 
worum es im Kinderfußball geht: Spaß, Fair-
ness und Gemeinschaft.
Am Nachmittag musste das D-Jugend-Tur-
nier aufgrund einiger kurzfristiger Absagen 
spontan umgestaltet werden. Kurzerhand 
wurde eine inoffizielle „Stadtmeisterschaft“ 
zwischen den Mannschaften des EFC Kron-
bergs und der SG Oberhöchstadt organisiert. 
Das Teilnehmerfeld präsentierte sich äußerst 
ausgeglichen, sodass jede Mannschaft im 
Laufe des Turniers Siege feiern konnte. Am 
Ende setzte sich die D1 des EFC knapp durch 
und sicherte sich den Turniersieg.
Den Abschluss des ersten Turniertages bil-
dete das A-Jugend-Turnier mit fünf Mann-
schaften. Die Zuschauer bekamen spannen-
de und umkämpfte Begegnungen zu sehen. 
Auch hier überzeugte die SGO mit starken 
Leistungen und kämpfte sich bis ins Finale 
vor. Dort musste sich das Heimteam dem 
Gegner aus Kirdorf geschlagen geben und 
belegte einen hervorragenden zweiten Platz. 
Auch der Sonntag bot Jugendfußball auf ho-

hem Niveau. Am Vormittag waren die E-Ju-
nioren an der Reihe. Besonders erfolgreich 
verlief das Turnier für die E1 der SGO, die 
sich mit starken Leistungen den Gruppen-
sieg sichern konnte und damit für einen Hei-
merfolg sorgte.
Zum Abschluss des Wochenendes stand das 
C-Jugend-Turnier auf dem Programm. Mit 
vier Mannschaften entwickelte sich ein äu-
ßerst spannender Wettbewerb. Bereits das 
Spiel um Platz drei wurde erst im Elfmeter-
schießen entschieden. Noch dramatischer 
verlief das Finale zwischen der SG Ober-
höchstadt und dem Team aus Nied. Auch hier 
musste die Entscheidung vom Punkt fallen. 
Die Gastgeber zeigten großen Kampfgeist, 
mussten sich letztlich jedoch geschlagen ge-
ben und belegten einen starken zweiten Platz.
Aus sportlicher Sicht konnten die SG Ober-
höchstadt eine positive Bilanz ziehen. Mit ei-
nem Turniersieg und zwei zweiten Plätzen 
war der Gastgebervereine auch auf dem Platz 
erfolgreich.
Mindestens genauso wichtig wie die sport-
lichen Ergebnisse war jedoch die Gemein-
schaft rund um das Turnier. Zahlreiche eh-
renamtliche Helfer sorgten an beiden Tagen 
für einen reibungslosen Ablauf und leiste-
ten einen großen Beitrag zum Gelingen der 
Veranstaltung. Ein besonderer Dank gilt au-
ßerdem den vielen Eltern, die mit ihren Ku-
chenspenden für ein vielfältiges Angebot 
sorgten und damit die Turniergäste bestens 
versorgten.
Nicht zuletzt bedanken sich die Verantwort-
lichen bei der Firma Cleanwerk für die Un-
terstützung des Turnierwochenendes. Ge-
meinsam mit den zahlreichen Helfern und 
Eltern wurde der Cleanwerk-Cup 2026 zu 
einem gelungenen Fußballfest für die ge-
samte Jugend.

Diese Belohnung wartete auf die Teilnehmer. � Foto: privat

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Kronberg
Kronberg (kb) – Gemäß § 5a Bekanntma-
chungsVO sowie § 8 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Stadt Kronberg wird nachrichtlich darauf 
hingewiesen, dass auf der Internetseite der 
Stadt unter https://kronberg.ratsinfomanage-
ment.net/ Folgendes bekannt gemacht wor-
den ist: Einladung zur 27. Sitzung des Senio-
renbeirats am Mittwoch, 19. August, im 
Raum Fuchstanz, Stadthalle Kronberg, zur 
13. Sitzung des Jugendrats am Mittwoch, 19. 
August, im Sitzungssaal des Kronberger Rat-
hauses sowie zur 3. Sitzung des Ausländer-
beirats am Donnerstag, 20. August, im Ma-
gistratszimmer des Rathauses.

Kinderflohmarkt  
bereits ausgebucht
Kronberg (kb) – Mit Blick auf den Kronber-
ger Kinderflohmarkt am Sonntag, 23. Au- 
gust, teilt die Stadtverwaltung mit, dass alle 
Standflächen auf dem Berliner Platz bereits 
ausgebucht sind. In der Reihenfolge der ein-
gegangenen Anmeldungen konnten 56 Stand-
plätze innerhalb von nur einer Woche verge-
ben werden. Der beliebte Markt findet am 
23. August von 12 bis 15 Uhr auf dem Ber
liner Platz statt.

Von Piraten, Robotern und dem 
Meer: Ein erfolgreicher Abschluss

Kronberg (kb) – Rätsel lösen, Trickfilme 
produzieren, mit VR-Brillen in die Unterwas-
serwelt eintauchen oder eigene Roboter pro-
grammieren: Das Ferienprogramm der Stadt-
bücherei bot Kindern in diesem Jahr ganz 
unterschiedliche Zugänge zu Büchern, Tech-
nik, Natur und neuen Medien.
Los ging es mit einer Piraten-Schnitzeljagd, 
bei der 14 Kinder zwischen acht und zwölf 
Jahren knifflige Rätsel lösten, ihr Piratenwis-
sen in einem Quiz unter Beweis stellten und 
eigene Schatzkarten gestalteten. In einem 
Stopp-Motion-Workshop produzierten zwölf 
Kinder anschließend eigene Trickfilme. Da-
bei kamen Tonies, Knetfiguren und selbst ge-
staltete Papierkreationen zum Einsatz.
Einen besonderen Blick auf die Welt unter 
Wasser eröffnete die Veranstaltung „Meer-
Wissen“. Die Meeresbiologin Jeannine Fi-
scher nahm 18 Kinder mithilfe von VR-Bril-
len mit in die Welt der Meere. Neben faszinie-
renden Einblicken ging es dabei auch um die 
Auswirkungen der Verschmutzung von Ozea-
nen und Meeren auf die dort lebenden Tiere 
sowie um die Bedeutung eines umweltbe-
wussten Lebens.
Beim Podcast-Workshop „Bücheralarm“ 
stand die Beschäftigung mit Literatur im Mit-

telpunkt. Rund um Jona Manows Buch „Spi-
on Nr. 9 und die Kunst, nicht aufzufallen“ 
entwickelten die Kinder einen eigenen Litera-
tur-Podcast. Sie setzten sich gemeinsam mit 
dem Gelesenen auseinander, entwickelten da-
raus eigene Ideen und tauschten sich darüber 
aus. In einem Online-Interview konnten sie 
außerdem den Kinderbuchautor zu seinem 
Buch und seinen Figuren befragen. 
Auch das Programmieren kam nicht zu kurz. 
Beim Lego-Robotik-Workshop bauten zwölf 
Kinder eigene Roboter und programmierten 
sie anschließend so, dass sie tanzen, fahren 
oder singen konnten. Zum Abschluss lernten 
sechs Kinder in einem Workshop die Grund-
lagen der Programmiersprache Python ken-
nen. Anleitung gab dabei der IT-Spezialist 
Robert Fischer.
Bei der Umsetzung des Ferienprogramms 
wurde die Stadtbücherei von mehreren enga-
gierten Mitwirkenden unterstützt. Ein beson-
derer Dank gilt Jeannine Fischer, Lena Stenz 
und Robert Fischer. Der Freundeskreis finan-
zierte zudem die Aktion „Bücheralarm“.
Das Team der Stadtbücherei freut sich schon 
jetzt darauf, im kommenden Jahr wieder 
Kinder beim Ferienprogramm begrüßen zu 
können.

Gemeinsam mit Meeresbiologin Jeannine Fischer tauchten 18 Kinder mit Hilfe von VR-Brillen 
in die Tiefen des Meers ein. � Foto: Stadt Kronberg
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
398.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

Aktiensparen  
und Investieren mit 
www.signalflow.news

 I M M O B I L I E N M A R K T

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!
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Hallo Betty
Do. + Mo. 20.15 Uhr 

Fr., Sa. + So. 17.30 Uhr 
Di. 19.30 Uhr (Strickkino, 
inkl. einem Glas Sekt)

–––––––––––––––––––––––––
The Piano Tuner

Fr., Sa., So. + Mi. 20.15 Uhr 
Mo. 17.30 Uhr

13. 8. – 19. 8. 2026

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Der Kronberger Bote im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

28  19

Sonntag

30  19

Freitag

37  23

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

SCHÖNWETTERTRINKEN
Mittelweg 6, Kelkheim

GESCHENKKÖRBE + KISTEN
Firmen und Privat
Mittelweg 6 , Kelkheim

S T E L L E N M A R K T

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOTEL-REINIGUNGSKRAFT
m/w/d in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Hockey, Spaß und leckere Pinsa: 
Sommercamps 2026

Kronberg (kb) – Gleich zweimal hieß es in 
den Sommerferien beim MTV Kronberg: 
Schläger raus, Schuhe an und ab auf den 
Platz! In der ersten und in der letzten Ferien-
woche kamen insgesamt fast 110 Kinder und 
Jugendliche bei den Hockey-Sommercamps 
zusammen.
Trainiert wurde jeweils in zwei Gruppen:  
Im Spaßcamp für die Altersklassen U8 und 
U10 standen spielerisches Lernen und jede 
Menge Freude am Hockey im Mittelpunkt. 
Im Skill-Accelerator-Camp ab U12 ging es 
etwas intensiver zur Sache – mit anspruchs-
volleren Übungen, Techniktraining und vie-
len Spielformen.
In der ersten Ferienwoche waren 50 Kinder 
und Jugendliche dabei. Hockey-Stammtrainer 
Christof Wink, Ekkard Schmidt-Opper und 
Alex Dehmer hatten dabei hochkarätige Un-
terstützung: Anton Schmidt-Opper vom SC 
80 Frankfurt und Nike Rühr, früher Nike Lo-
renz, ehemalige Nationalspielerin und frühere 
Kapitänin der deutschen Nationalmannschaft, 
brachten zusätzliche Impulse und viel Ho-
ckey-Erfahrung mit auf den Platz. In der 
sechsten Ferienwoche nahmen 59 Kinder und 

Jugendliche in den beiden Camp-Gruppen 
teil. Diesmal bildeten Christof Wink, Ekkard 
Schmidt-Opper und Jasmin Chulie das MTV-
Trainerteam. 
Unterstützt wurden sie von Anton Schmidt-
Opper, Stefan „Steppo“ Zeller vom WTHC 
Wiesbaden und Marie Feuerhake vom SC 80 
Frankfurt. Besonders schön: Anton Schmidt-
Opper und Stefan Zeller waren beide bereits 
früher als sportliche Leiter der MTV Ho-
ckeyabteilung tätig und halten dem Verein 
trotz ihrer heutigen Engagements weiterhin 
die Treue.
Auch neben dem Platz stimmte alles. Der 
neue Pächter der Hainklause überzeugte in 
der letzten Ferienwoche mit seinem Cate-
ring: abwechslungsreich, mit frischen Zuta-
ten und genau das Richtige nach einem lan-
gen Trainingstag. Besonders die Pinsa hatte 
schnell ihre Fans – viele schwärmen noch 
heute davon.
Zwei intensive und abwechslungsreiche 
Campwochen, viel Hockey, neue Impulse und 
vor allem jede Menge Spaß: So kann man die 
Sommerferien beim MTV bestens beginnen 
und genauso gut beenden.

Impressionen von den beiden Hockey-Sommercamps 2026 des MTV Kronberg: In der ersten 
und letzten Ferienwoche waren insgesamt fast 110 Kinder und Jugendliche dabei.

Prominente Unterstützung im Sommercamp: Die ehemalige Nationalspielerin und frühere Ka-
pitänin der deutschen Nationalmannschaft Nike Rühr gibt ihr Hockeywissen an den MTV-
Nachwuchs weiter. � Fotos: privat
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen erreicht. 
Davon können auch Verbraucherinnen und 
Verbraucher profitieren, die alten Schmuck, 
Zahngold oder Bestecke in Schränken und Vi-
trinen haben. „Bei vielen schlummern zu Hau-
se echte Vermögen, die nicht genutzt wer-
den“, weiß Herr Bengo, der in der Schulstraße 
in Schwalbach das „Auktionshaus Schwal-
bach“ betreibt. Er ist sich sicher, dass die 
Preise sich zurzeit auf dem Höhepunkt befin-
den und jetzt der ideale Zeitpunkt für Verkäu-
fe ist. Doch er weiß auch, dass viele Angst 
haben, Betrügern  auf den Leim zu gehen. 
Denn unzählige fahrende Händler sind zurzeit 
im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie von se-
riösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist nicht 
immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit 
mehreren Jahren ist das „Auktionshaus  
Schwalbach“ in den ehemaligen Räumen 
des Reisebüros in Alt-Schwalbach zu finden.  
Insgesamt sind er und seine Familie seit 
mehr als 25 Jahren im Ankauf-Geschäft tä-
tig. „Wenn jemand unzufrieden ist, kann er 
sich jederzeit an uns wenden. Wir sind ja 
hier vor Ort und verschwinden nicht ein-
fach“, erklärt er. Bei fahrenden Händlern sei 
das anders. Man sollte immer darauf achten, 
wie lange ein Anbieter oder Aufkäufer schon 
im Geschäft ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regel mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schul-
straße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 149 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke fin-
den auf Grund ihres Designs oder ihrer Mar-
ke auch nach vielen Jahrzehnten noch Lieb-
haber auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders 
gefragt sind demnach hochwertige Uhren 
bekannter Marken sowie ältere Stücke aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Auch Bernstein-
schmuck könne aufgrund gestiegener Nach-
frage hohe Preise erzielen. Bei Diamanten 
gilt: Ein einzelner größerer Stein ist meist 
wertvoller als mehrere kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus  
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem Ankauf 
von Schmuck und Edelmetallen. In Verbin-
dung mit dem  Verkauf von Schmuckstü-
cken können in dem kleinen aber auch viele 
andere Dinge, zum Beispiel aus Haushalts-
auflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im August
Einen besonderen Service bietet das „Auk- 
tionshaus Schwalbach“ in dieser und in  
der kommenden Woche. Noch bis Montag, 
24. August, sind jeden Tag Experten vor Ort 
in der Schulstraße, die Schmuck und alte Ge-
brauchtwaren fachgerecht und fair bewerten 
können. „Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät 
Herr  Bengo. „Probieren Sie es einfach ein-
mal aus.“ Geöffnet ist das Ladengeschäft von 
Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr 
und samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch 
erreichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

-  A N Z E I G E  -

Der Goldpreis ist in den vergangenen Monaten stark angestiegen und verharrt im Moment mit 
einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten ist es ein 
günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle wie 
Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*
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MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

NOV.
12

NOV.
13

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

8

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

22.
Jan.

23.
Jan.

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*
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Puppen Gemälde

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.500 €*

SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG MONTAG

15.
August

17.
August

18.
August

19.
August

20.
August

22.
August

24.
August

21.
August

SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG MONTAG

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

für Sie vor Ort


